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Schwimmer beim Masters-
WM in Südkorea erfolgreich 
	 Seite 17

Hortkinder erleben Alpaka-
Taufe im Tierpark
	 ab Seite 9

Bürgermeister-Stelle soll neu 
besetzt werden 
	 Seite 5

Schloss Wolkenburg rockte zur 
„Nacht der Schlösser“
550 Besucher erlebten bei sommerli-
chen Temperaturen eine tolle „Nacht 
der Schlösser“ auf dem Schloss Wol-
kenburg. Nach der Eröffnung durch 
Enrico Fitzner, den zweiten ehren-
amtlichen Stellvertreter des Ober-
bürgermeisters, und Annett Groh, 
neue Ortsvorsteherin von Wolken-
burg-Kaufungen, startete das bunt 
gemischte Programm. Zuerst unter-

hielt Kleingärtner Udo die Gäste, die 
danach lautstark von den Wolken-
burger Landsknechten (Foto) begrüßt 
wurden. „Ewig“ - die Peter-Maffay 
Show (Foto, die Live-Band „Querbeet“ 
sowie eine Feuershow (Foto) sorgten 
für gute Unterhaltung. Ständig großer 
Andrang herrschte nicht nur am Ge-
tränke- und Essenstand des Kaufun-
ger Feuerwehrvereins, sondern auch 

bei den Führungen durchs Schloss. 
Gut besucht war zudem die Fol-
ter-Ausstellung im Keller. Für einen 
Blickfang sorgte das Bodypainting 
und Tattoo-Team „Color Junkies“ aus 
St. Egidien, die vor den Augen der 
Gästen ein Modell mit Acryl-Farbe 
„anzogen“ und die kleinen Gäste kos-
tenlos mit Airbrush- und Glitzertat-
toos verschönerten.
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BÜRGERSERVICE

Stadtverwaltung
Rathausplatz 1 | Fax: 03722/78-303
E-Mail: post@limbach-oberfrohna.de
Internet: www.limbach-oberfrohna.de
Sonderausstellung im Haus D: „Ein-
blick in die Geschichte unserer Schu-
len“ und im Haus A: Ausstellung „Fas-
sadenwettbewerb“

Allgemeine Anfragen: 0800/3388000 
(kostenfrei)
Anfragen an das Einwohnermeldeamt: 
03722/78-135

Servicezeiten des Bürgerbüros
E-Mail:
buergerbuero@limbach-oberfrohna.de
Montag	 09:00 - 12:00 Uhr 
Dienstag	 09:00 - 18:00 Uhr
Donnerstag	 09:00 - 18:00 Uhr
Freitag	 09:00 - 12:00 Uhr
jeden 1. & 3. Samstag	 09:00 - 12:00 Uhr
jedoch nicht am 5. Oktober
Telefon: 03722/78-135

Die übrigen Verwaltungsbereiche haben 
teilweise abweichende Öffnungszeiten - 
siehe unten oder unter
www.limbach-oberfrohna.de

Servicezeiten der Integrations-
beratungsstelle für Geflüchtete
Außenstelle des Landkreises Zwickau
Jägerstraße 2a | 2. OG
Dienstag	 09:00 - 12:00 Uhr
	 13:30 - 17:00 Uhr
(Kirchgemeindezentrum Stadtkirche)
Donnerstag	 09:00 - 12:00 Uhr	
	 13:30 - 15:30 Uhr
Montag/Freitag	 Termine auf Anfrage
- Uta Thiel, Sozialberaterin der Stadtver-
waltung Limbach-Oberfrohna
E-Mail: u.thiel@limbach-oberfrohna.de
Telefon: 03722/78379 oder 0174/2138201

- Antje Schuster, Kommunaler Integrati-
onskoordinator des Landkreises Zwickau 
E-Mail: ibs-limbach-oberfrohna@land-
kreis-zwickau.de
Telefon: und 0174/7905623

Servicezeiten der allgemeinen Verwal-
tung und der Stadtinformation
Montag/Freitag	 09:00 - 12:00 Uhr
Dienstag 	 09:00 - 12:00 Uhr
	  13:30 - 18:00 Uhr
Donnerstag 	 09:00 - 12:00 Uhr 
	 13:30 - 15:30 Uhr

Bürgersprechstunde des Oberbürger-
meisters
Rathaus | Rathausplatz 1 | Haus A
1. OG, Dienstzimmer OB

Donnerstag, 19. September,
	 17:00 - 18:00 Uhr
Um Voranmeldung unter Telefon: 
03722/78-108 wird gebeten.

Sprechzeiten des Ortsvorstehers Bräunsdorf
Rathaus | Untere Dorfstraße 8
Telefon: 03722/93422
Donnerstag 	 NEU: 15:30 - 18:30 Uhr

Sprechzeiten der Ortsvorsteherin Kändler
Rathaus | Hauptstraße 30
Telefon: 03722/408045
NEU: Mittwoch	 17:00 - 18:30 Uhr
und nach Vereinbarung

Sprechzeiten des Ortsvorstehers Pleißa
Rathaus | Pleißenbachstraße 68a
Telefon: 03722/817120
Dienstag 	 NEU: 16:00 - 18:00 Uhr

Sprechzeiten der Ortsvorsteherin
Wolkenburg-Kaufungen
Rathaus | Kaufunger Straße 19
Telefon: 037609/5423
Dienstag 	 NEU: 16:30 - 18:00 Uhr
oder nach Vereinbarung: ov@woka-net.de

Schiedsstelle
Rathaus | Rathausplatz 1 | Haus F 
Beratungsraum „Renaissance-Raum“
Telefon: 03722/78-300 (nur während der 
Sprechzeiten)
jeden 2. Donnerstag des Monats von 
15:30 - 17:30 Uhr 

Anwaltliche Beratungsstelle
Rathaus | Rathausplatz 1 | Haus F
Beratungsraum „Renaissance-Raum“
jeden Dienstag von 15:30 - 17:30 Uhr
Achtung: Kostenfreie Rechtsberatung nur 
für Bedürftige!

Rentenversichertenberatung
Rathaus | Rathausplatz 1 | Haus F 
Beratungsraum „Renaissance-Raum“
Telefon: 03722/78-300 (nur während der 
Sprechzeiten)
jeden 1. und 3. Donnerstag des Monats 
jeweils von 14:30 - 17:30 Uhr
Terminvereinbarung nur außerhalb der 
Sprechzeit unter Telefon: 03722/94311

Energieberatung
Verbraucherschutzzentrale
Rathaus | Rathausplatz 1 | Haus E
Zimmer E-102
NEU: jeden 2. Donnerstag des Monats 
von 13:00 - 15:00 Uhr
nur nach Terminvereinbarung unter
Telefon: 0800/809802400 (kostenfrei)

Sprechzeiten des Finanzamtes Zwickau
Rathaus | Rathausplatz 1 | Haus A
Zimmer A-102 und A-103
jeden Dienstag des Monats von

09:00 - 12:00 Uhr und 13:30 - 18:00 Uhr
Bürgerservice des Landratsamtes
Außenstelle | Jägerstraße 2a
Telefon: 0375/440221900
Montag	 08:00 - 16:00 Uhr
Dienstag/Donnerstag	 08:00 - 18:00 Uhr
Mittwoch/Freitag	 08:00 - 12:00 Uhr
Samstag, 12. Oktober	 09:00 - 12:00 Uhr

„LIMBOmar“ 
Kellerwiese 1 | Telefon: 03722/608970
Schwimmbad
Montag 	 12:30 - 17:00 Uhr
(nur Bahnenschwimmen)
Dienstag	 05:30 - 22:00 Uhr 
(Frühschwimmerclub)	05:30 - 08:00 Uhr
Mittwoch	 12:30 - 18:00 Uhr
Donnerstag	 07:00 - 22:00 Uhr
Freitag	 10:30 - 22:00 Uhr
Samstag	 12:00 - 20:00 Uhr 
Sonntag, Feiertag	 09:00 - 20:00 Uhr
Bitte beachten Sie, dass Sondernutzungs-
zeiten den Badebetrieb einschränken kön-
nen!
Saunaöffnungszeiten: www.limbomar.de

Freibad Sonnenbad
Straße am Gemeindewald
Tel. 03722/95192
Bei schönem Wetter noch bis 22.09.
	 täglich von 10.oo - 20:00 Uhr.

Stadtbibliothek
Moritzstraße 12 | Telefon: 03722/92336 
Montag/Donnerstag	 13:00 - 18:00 Uhr
Dienstag	 10:00 - 15:00 Uhr
Freitag	 10:00 - 14:00 Uhr
Samstag, 5. Oktober	 09:00 - 12:00 Uhr
	 (10 Uhr Bilderbuchkino)

Tierpark
Tierparkstraße | Telefon: 03722/92861
täglich	 09:30 - 18:00 Uhr
Wochenende	 09:30 - 18:30 Uhr

Esche-Museum
Sachsenstraße 3 | Telefon: 03722/93039
täglich außer montags	13:00 - 17:00 Uhr 
Führungen und Vorführungen:
jeden 2. Samstag und jeden 4. Sonntag 
im Monat
Sonderausstellung: „... hat Weltniveau“ 
Wirkschule & Malimo 1869/1949

Schloss Wolkenburg
Schloss 3 | Telefon: 037609/58170
täglich außer montags 	14:00 - 17:00 Uhr
Sonderausstellung mit Werken von Volker 
Bokum und Mineralien von Herbert Wolf

RZV Bereitschaftsdienst Trinkwasser
24 h-Havarie-Telefon: 03763/405405
Internet: www.rzv-glauchau.de
ZVF Bereitschaftsdienst Abwasser
Bereitschaftstelefon: 0174/5101615
Internet: www.zvfrohnbach.de
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AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Standort der Bekanntmachungstafeln im Stadtgebiet:
•	 im Rathaus, Haus B, Foyer Erdgeschoss
•	 am Rathaus, Haus D, Zufahrt zum Rathaus
•	 am Gebäude Straße des Friedens 100
•	 an der Kreuzung Waldenburger Straße/
	 Meinsdorfer Straße (neben der Parkplatzeinfahrt)
•	 im Ortsteil Bräunsdorf am Rathaus (Untere Dorfstraße 8)
•	 im Ortsteil Kändler am Rathaus (Hauptstraße 30)
•	 im Ortsteil Pleißa am Rathaus (Pleißenbachstraße 68 a)
•	 im Ortsteil Wolkenburg-Kaufungen 
	 –	 in Wolkenburg am Rathaus (Kaufunger Straße 19)
	 –	 in Kaufungen (Dorfstraße/Buswartehaus
		  nähe Gasthof Kaufungen)
	 –	 in Dürrengerbisdorf (an der Einfahrt zum Talweg)
	 –	 in Uhlsdorf (An der Alten Mühle)

Impressum: www.limbach-oberfrohna.de
Herausgeber und verantwortlich für den amtlichen Teil:
Stadtverwaltung Limbach-Oberfrohna • Oberbürgermeister 
Dr. Jesko Vogel, Rathausplatz 1, Tel.: 0 37 22 / 7 80
Verantwortlich für den nicht amtlichen Teil: der jeweilige Verfasser
Verantwortlich für Satz, Anzeigen und Verlagssonderveröffentlichungen:
Zweitweg GmbH, Verlag und Werbung, Grenzgraben 69, 09126 Chemnitz,
Tel.: 03 71 / 5 33 45 21, Fax: 03 71 / 5 33 45 18, 
Mail: zweitweg-verlag@selbsthilfe91.de
Druck: Limbacher Druck GmbH, Tel.: 0 37 22 / 9 21 47
Vertrieb: VDL Sachsen Holding GmbH & Co KG, 
Winklhofer Straße 20, 09116 Chemnitz, Tel. 0371/65 62 12 00
gedruckt auf 100% Recycling-Papier
Der „Stadtspiegel“ erscheint vierzehntäglich für alle erreichbaren Haushalte 
und ist außerdem im Bürgerbüro der Stadtverwaltung erhältlich. Wenn Sie 
kein Amtsblatt erhalten, melden Sie sich bitte unter Telefon: 0800-3388000 
(kostenfrei). Aus Gründen der Lesbarkeit und des begrenzten Platzangebots 
drucken wir in den Texten des „Stadtspiegel“ nur die jeweils männliche 
Form der Personenbezeichnungen ab. Natürlich sind damit auch alle weibli-
chen und sich anderweitig verstehenden Leser angesprochen.

Stadtrat tagt
Die nächste öffentliche Sitzung des Stadtrates findet am 
Montag, dem 30. September 2019, um 18:30 Uhr, im Jo-
hann-Esche-Saal des Esche-Museums, Sachsenstraße 3, in 
Limbach-Oberfrohna statt. 

Kultur-, Jugend- und Sozialausschuss tagt
Die nächste öffentliche Sitzung des Kultur-, Jugend- und 
Sozialausschusses findet am Dienstag, dem 1. Oktober 
2019, um 18:30 Uhr, im Beratungsraum „Zlin“, Haus B des 
Rathauses Limbach-Oberfrohna (Rathausplatz 1) statt.  

Ortschaftsrat Kändler tagt
Die nächste öffentliche Sitzung des Ortschaftsrates Kändler 
findet am Mittwoch, dem 25. September 2019, um 19:00 
Uhr, im Schulspeisesaal des Rathauses Kändler (Haupt-
straße 30) statt. 

Jugendbeirat tagt
Die konstituierende Sitzung des Jugendbeirates findet 
am Dienstag, dem 1. Oktober 2019, um 17:30 Uhr, im 
Beratungsraum „Leinach“, Haus B des Rathauses Lim-
bach-Oberfrohna (Rathausplatz 1) statt.

Die Tagesordnungen können jeweils sechs volle Tage vor 
dem jeweiligen Sitzungstermin an den nachfolgend ge-
nannten Bekanntmachungstafeln eingesehen werden. Zu-
sätzlich werden diese unter www.limbach-oberfrohna.de, 
„Aktuelles/Stadtrat & Gremien“ veröffentlicht.

Vergabehinweise
Vergabehinweis - Vergabe Nr. 74/19
Die öffentliche Ausschreibung nach VOL/A für Winterdienst-
leistungen an 11 Objekten in 09212 Limbach-Oberfrohna 
ist ab dem 13. September 2019 im Internet unter www.ver-
gabe24.de, www.bund.de und www.limbach-oberfrohna.
de (Rubrik: RATHAUS L.-O. -> Bekanntmachungen & Aus-
schreibungen“) veröffentlicht. 

Vergabehinweis - Vergabe 78/19
Die Öffentliche  Ausschreibung nach VOB/A für das Bau-
vorhaben Errichtung einer unentgeltlichen öffentlichen 
Toilettenanlage am Amerika-Tierpark, Los 8 Metallbau-
arbeiten, Tierparkstraße, 09212 Limbach-Oberfrohna (Bau-
vertrag nach Einheitspreisvertrag) ist im Internet unter 
www.evergabe.de, www.vergabe24.de, www.service.bund.
de und www.limbach-oberfrohna.de (Rubrik „Aktuelles“, 
„Infos & Bekanntmachungen“) veröffentlicht.

Stadtverwaltung am 4. und 5. Oktober geschlossen
Aufgrund des Brückentages bleibt am Freitag, den 4. 
Oktober die Stadtverwaltung Limbach-Oberfrohna ge-
schlossen. Zudem entfällt auch die Samstagöffnung des 
Bürgerbüros/Meldestelle am 5. Oktober.
Die Mitarbeiter der Verwaltung sind ab Montag, den 7. 
Oktober wieder für Sie erreichbar – siehe Öffnungszeiten 
auf Seite 2.

Bürgersprechstunde zur Rehabilitierung von 
SED-Unrecht in Limbach-Oberfrohna
Der Sächsische Landesbeauftragte zur Aufarbeitung der 
SED-Diktatur führt im Zuge seiner überregionalen Bera-
tungsinitiative zu Fragen der Rehabilitierung von SED-Un-
recht auch eine Sprechstunde in Limbach-Oberfrohna 
durch. Bei der Beratung können neben Fragen zu Möglich-
keiten der Wiedergutmachung von politisch motiviertem 
Unrecht auch laufende Rehabilitierungsverfahren bespro-
chen werden. Fragen zu politisch motivierten Benachtei-
ligungen oder ungeklärten Schicksalen in der DDR können 
ebenfalls erörtert werden, da auch die Lösung lebensge-
schichtlicher Fragestellungen durch den neuen gesetzli-
chen Auftrag in den Fokus der Arbeit des Sächsischen Lan-
desbeauftragten gerückt ist.

Die Bürgersprechstunde in Limbach-Oberfrohna findet am 
25. September 2019 von 09:00 bis 17:00 Uhr im Renais-
sanceraum des Rathauses (Rathausplatz 1, EG, Haus F) 
statt. Telefonische Rücksprachen sind während der Sprech-
zeit möglich (03722/78 300).

Seit nunmehr fünfzehn Jahren berät Utz Rachowski, 
Schriftsteller und ehemaliger politischer Häftling, im Auf-
trag des Landesbeauftragten zu den Möglichkeiten straf-
rechtlicher, beruflicher und verwaltungsrechtlicher Rehabi-
litierung von SED-Unrecht. 
Ziel der SED-Unrechtsbereinigungsgesetze ist es, den Op-
fern einen Weg zu eröffnen, die rechtsstaatswidrige Verur-
teilung aus dem Strafregister zu entfernen, sich vom Makel 
persönlicher Diskriminierung zu befreien, fortwirkendes 
Unrecht aufzuheben und soziale Ausgleichleistungen in 
Anspruch zu nehmen. Darüber hinaus informiert Utz Ra-
chowski über die 2007 beschlossene SED-Opferpension - 
eine monatliche Zuwendung in Höhe von 300 € für dieje-
nigen, die in der DDR aus politischen Gründen mindestens 
180 Tage in Haft waren. Außerdem besteht die Möglichkeit, 
Akteneinsichtsanträge für die Stasi-Unterlagen entgegen-

weiter auf Seite 4
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zunehmen und an die zuständige Außenstelle des Bundes-
beauftragten für die Stasi-Unterlagen weiterzuleiten. Hier-
für wird ein gültiges Personaldokument benötigt.

Zu jeder Zeit kann beim Landesbeauftragten zur Aufarbei-
tung der SED-Diktatur in Dresden telefonisch ein Bera-
tungstermin vereinbart werden (0351-493-3700).

Pressemitteilung

Straßen Zeitraum Art der Einschränkung Grund
Lindenstraße

Zwischen Hainstraße und
Gabelsberger Straße

bis Ende 2019

1. BA: Vollsperrung zw. Hain-
straße und KITA sowie zw. Ga-
belsberger Straße und Zufahrt 
zum ehem. Güterbahnhof

Grundhafter Straßenaus-
bau

Ortsdurchfahrt Bräunsdorf 
Kreisstraße K 7313
(zwischen der Buswendestelle 
und dem Ortsausgang in Lan-
genchursdorf)

voraussichtlich bis 
Juni 2020 Vollsperrung

Brückenneubauten, 
Stützwandneubau, 
Stützwandsanierung, 
Fahrbahn- und Gehweg-
bau einschließlich einer 
neuen Oberflächenent-
wässerung, Erneuerung 
der Elt-Ortsnetzverkabe-
lung und neue Straßen-
beleuchtung

Bräunsdorf Obere Dorfstraße
In Höhe der HG-Nr. 58
(Strumpf-Fabrik)

bis 13. September 
2019 Vollsperrung Erneuerung Durchlass 

Bräunsdorfer Bach 

Querweg in Kaufungen bis voraussichtlich
4. Oktober 2019

Vollsperrung zwischen der 
Hausnummer 5 und Schmie-
deweg 7

Erschließungsarbeiten 
B-Plangebiet

Jägerstraße/Burgstädter Straße
sowie angrenzende Gemeinde-
straßen

29. September 2019
6 bis 24 Uhr

- Burgstädter Straße zwischen   
Rathaus und Ostring
- Jägerstraße zwischen Goethe- 
Grundschule und Rathaus
- Chemnitzer Straße zwischen 
Rathaus und Marktstraße
- Christophstraße, Anna-
Esche-Straße, Kellerberg, 
Brunnenstraße, An der Groß-
sporthalle und An der Stadt-
kirche jeweils komplett 

Durchführung 
Radrennveranstaltung 
„Straßenschlacht“

STRASSENSPERRUNGEN

Hier finden Sie wichtige Verkehrseinschränkungen.
Berücksichtigt werden können nur Angaben, die der Straßenverkehrsbehörde zum Redaktions-
schluss vorliegen, das heißt, dass die Auflistungen gegebenenfalls aufgrund kurzfristig eingerich-
teter Baustellen unvollständig sind.

STELLEN- UND AUSBILDUNGSBÖRSE

Aktuelle Stellenangebote für Limbach-Oberfrohna/ Nie-
derfrohna:
Altenpfleger; Altenpflegehelfer; Arzthelfer; Berufskraftfah-
rer; Fahrer für Paketdienst; Physiotherapeuten; Kfz-Mecha-
troniker-Nutzfahrzeuge und PKW; Schweißer (WIG); Pro-
duktionshelfer mit Schichtbereitschaft; Maschinen- und 
Anlagenführer; Verkäufer/in Fleischerei; Maurer; Software-
entwickler/Informatiker; Monteure; Reinigungskräfte; Tex-
tillaborant; Erzieher; Reinigungskräfte

Minijobs: Mitarbeiter im Umschlaglager für Paketdienste

(alle Berufe m/w/d)

HINWEIS:
Sie arbeiten, wollen sich aber beruflich verändern?
Mit einer Meldung als ARBEITSUCHEND ist das möglich.
Wie das funktioniert? Und welche Vorteile das für Sie hat?
Rufen Sie an unter 0800 4 5555 00 wir beraten Sie gern.

Nähere Angaben und viele weitere freie Stellen und Aus-
bildungsplatzangebote finden Sie auch im Internet unter 
www.arbeitsagentur.de, in der JOBBÖRSE.
Klicken Sie sich doch mal rein!

Ihr Ansprechpartner im Arbeitgeber-Service Chemnitzer 
Land für die Meldung freier Stellenangebote oder für Fra-
gen zu freien Stellenangeboten ist:
Ronny Frei 
E-Mail: Hohenstein-Ernstthal.Arbeitgeber@arbeitsagen-
tur.de | Tel: 03723/409185



DONNERSTAG, 12. SEPTEMBER 2019 › STADTSPIEGEL › SEITE 5

Stellenausschreibung
Bei der Großen Kreisstadt Limbach-Oberfrohna ist die Stelle

der/des Beigeordneten (m/w/d)

neu zu besetzen.

Die Große Kreisstadt Limbach-Oberfrohna hat ca. 24.500 
Einwohner und befindet sich als erfüllende Gemeinde in 
einer Verwaltungsgemeinschaft mit der Gemeinde Nieder-
frohna, zu der ca. 2.500 Einwohner gehören. Die/Der Beige-
ordnete wird für die Dauer von sieben Jahren vom Stadtrat 
gewählt. Sie/Er wird zur/zum hauptamtlichen Wahlbe-
amtin/Wahlbeamten auf Zeit ernannt. Die Besoldung er-
folgt nach der Besoldungsgruppe A 16. Daneben wird eine 
Dienstaufwandsentschädigung gezahlt.
Der Geschäftskreis der/des Beigeordneten umfasst die Fach-
bereiche Ordnungsangelegenheiten und Stadtentwicklung 
sowie die Stabsstelle Wirtschaftsförderung. Perspektivisch 
ist die Zuordnung einer neuen Stabsstelle „Digitalisierung 
und Informationssicherheit“ geplant. Die/der Beigeordnete 
ist im Rahmen der ständigen Vertretung in ihrem/seinem 
Geschäftskreis auch verantwortlich für ca. 90 Beschäftigte. 
Die Stelle schließt gleichzeitig die allgemeine Vertretung 
des Oberbürgermeisters bei dessen Verhinderung ein.
Voraussetzungen:
Von der/dem zukünftigen Stelleninhaber/-in wird erwartet, 
dass sie/er die formalen Voraussetzungen für eine Berufung 
in das Beamtenverhältnis auf Zeit erfüllt (§ 7 Beamten-
statusgesetz, § 4 Sächsisches Beamtengesetz). Als fachli-
che Voraussetzungen im Sinne des § 56 Absatz 1 Satz 3 
der Gemeindeordnung für den Freistaat Sachsen wird 
ein aufgabenorientierter wissenschaftlicher Hochschul-
abschluss, die Befähigung zum Richteramt oder die Lauf-
bahnbefähigung für den gehobenen oder höheren techni-
schen oder nichttechnischen Verwaltungsdienst verlangt.
In der Person der/des Beigeordneten suchen wir eine ver-
antwortungsbewusste, innovationsfreudige und koopera-
tive Persönlichkeit, die über weitreichende Erfahrungen 
in der Zusammenarbeit mit kommunalen Gremien und 
Bürgern verfügt. Das Vorliegen mehrjähriger Leitungser-
fahrung ist eine zwingende Voraussetzung zur Besetzung 
der ausgeschriebenen Stelle. Einschlägige Leitungs- und 
Berufserfahrung in der kommunalen Verwaltung oder in 
vergleichbaren öffentlichen Institutionen zeichnen die/den 
Bewerber/in besonders aus. Des Weiteren sollte die/der Be-
werber/in über ein hohes Maß an Teamfähigkeit und Ent-
scheidungsfreude sowie über eine hohe Sozialkompetenz 
verfügen und die Fähigkeit besitzen, Mitarbeiter zu führen 
und zu motivieren.

Bewerbungen richten Sie bitte mit vollständigen und aus-
sagefähigen Unterlagen bis 11.10.2019 an den

Oberbürgermeister Dr. Jesko Vogel
persönlich/vertraulich
Rathausplatz 1 | 09212 Limbach-Oberfrohna.

Schwerbehinderte Menschen sind besonders aufgefordert 
sich zu bewerben und werden bei gleicher Eignung vor-
rangig berücksichtigt.
Kosten, die im Zusammenhang mit der Bewerbung ent-
stehen, werden durch die Stadtverwaltung Limbach-Ober-
frohna nicht ersetzt.
Bei Bewerbungen per E-Mail werden ausschließlich An-
hänge im PDF-Format verwertet.

UNSERE GREMIEN

Die konstituierende Stadtratssitzung am 19. August
Nach der Kommunalwahl im Mai trafen sich nun am 19. 
August die neuen Stadträte zu ihrer konstituierenden Sit-
zung. Von den insgesamt 26 Mitgliedern des Gremiums, 
zu denen zusätzlich Oberbürgermeister Dr. Jesko Vogel als 
Vorsitzender zählt, ziehen zwölf Frauen und Männer neu 
in den Rat ein. Dabei stellen die Freien Wähler zehn Räte, 
die CDU sieben Räte, die Fraktion aus Die Linke, SPD und 
Bündnisgrünen (rot-rot-grün) vier Räte, genauso wie die 
AfD und ein Rat zieht für die FDP in die Runde ein. An 
erster Stelle stand an diesem Tag die Verpflichtung aller 
Mitglieder, die die erfahrene Rätin Gabriele Hilbig gemein-
sam mit Oberbürgermeister Dr. Jesko Vogel vornahm. Unter 
anderem gelobten sie feierlich, „die Rechte der Stadt gewis-
senhaft wahrzunehmen und ihr Wohl und das ihrer Ein-
wohner nach Kräften zu fördern“. 
Der weitere Teil der Sitzung stand ganz im Zeichen der 
formell notwendigen Bestellungen beziehungsweise 
Wahlen. Zudem musste in einem Fall die Ablehnung des 
Wahlamtes als Stadtrat festgestellt werden. Hierbei gab 
es 13 Ja-Stimmen und elf Enthaltungen, so dass der Be-
schlussvorschlag als einstimmig angenommen gilt. Als 
Nachrücker wurde anschließend Toni Naumann verpflich-
tet, der nun seinen Platz im Gremium einnehmen konnte. 
Bei den anschließenden Bestellungen der Mitglieder des 
Technischen-, Verwaltungs- sowie Kultur-, Jugend- und 
Sozialausschusses, der Vertreter im Gemeinschaftsaus-
schuss und der Mitglieder der Aufsichtsräte gab es ein-
hellige Beschlüsse. Bereits im Vorfeld hatte es intensive 
Abstimmungen gegeben, so dass alle Fraktionen die vor-
geschlagenen Personen mittragen konnten. Dass galt auch 
für die Wahl der ehrenamtlichen Stellvertreter des Ober-
bürgermeisters. Hier ist es Usus, dass sich die Reihenfolge 
nach der Fraktionsstärke richtet, so dass Gerd Härtig (Freie 
Wähler) erster und Enrico Fitzner (CDU) zweiter Stellver-
treter wurde. Auch bei der Wahl der Vertreter im Zweckver-
band Frohnbach und in der Jury „Unternehmer des Jahres“ 
herrschte Einigkeit. Bei der Bestellung der beiden Jugend-
beiratsmitglieder gab es hingegen jeweils zwei Vorschläge, 
aus denen in geheimer Wahl durch die anwesenden Stadt-
räte schlussendlich einer bestimmt wurde. Zudem bestä-
tigten die Stadträte die von der Verwaltung ausgearbeitete 
Ausschreibung für die Stelle des Bürgermeisters. „Wir ha-
ben diese bereits im Juli mit dem alten Stadtrat vorberaten, 
mir war es aber wichtig, dass das neue Gremium darüber 
beschließt. Sie wird nun unverzüglich veröffentlicht“, be-
tonte Oberbürgermeister Dr. Jesko Vogel (siehe links). An-
schließend gab er einen kurzen Überblick über die Arbeit 
der Verwaltung in den letzten Wochen. So wurde mit dem 
Bau des neuen Eingangsgebäudes im Tierpark begonnen 
und die Feuerwache Bräunsdorf so gut wie fertiggestellt. 
In den Ferien liefen die Arbeiten an den beiden Oberschu-
len auf Hochtouren und auch das Dach der Grundschule 
Bräunsdorf konnte fast abgeschlossen werden. An den 
Turnhallen Pleißa und Wolkenburg geht es gut voran und 
die Sanierung der Ringmauer am Schloss konnte beendet 
werden. „Uns liegen jetzt auch die ersten Ergebnisse der 
Radverkehrsbefragung und der Haushaltsbefragung für 
den Verkehrsentwicklungsplan (VEP) vor. Mit einem Rück-
lauf von über 638 Fragebögen zum Radverkehr und 815 
Antwortschreiben aus den Befragungen der Haushalte lie-
gen wir deutlich über anderen Städten und können mehr 
als zufrieden sein“, betonte das Stadtoberhaupt.
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AUS DEM STADTGESCHEHEN

Ausbildung im Rathaus erfolgreich beendet

Laura Patzer und Thyra Krause (Foto, rechts) haben im Au-
gust ihre dreijährige Ausbildung zur Verwaltungsfachan-
gestellten in der Stadtverwaltung abgeschlossen. Fachbe-
reichsleiter Dietrich Oberschelp (links) beglückwünschte sie 
gemeinsam mit Tobias Brade, Leiter Personal- und Verwal-
tungsmanagement, zur erfolgreich bestandenen Prüfung. 
Beide lobten die gute Arbeit der beiden Auszubildenden 
und freuten sich, dass sie auch zukünftig im Rathaus tätig 
sein werden. Laura Patzer übernimmt Aufgaben im Perso-
nalwesen und Thyra Krause wird ab September den Fach-
bereich Ordnungsangelegenheiten bereichern. Gemeinsam 
mit Thomas Luderer wird sie während der Brandmeister-
ausbildung von Sven Büchner bei der Berufsfeuerwehr 
Zwickau Feuerwehrwesen und Brandschutz bearbeiten.

Am 22. September bedankte sich der Oberbürgermeister bei 
den zahlreichen Helfern der Sportabzeichen-Tour mit einem 
Grillabend im Waldstadion.

Oberbürgermeister sagt „Danke“

Viel Spaß mit neuer Seilbahn im Stadtpark
Ein großer Wunsch ist in Erfüllung gegangen: Die neue 
Seilbahn auf dem Spielplatz im Stadtpark ist fertig. Tom-
my Rudolph hat diese bei einem Besuch gleich auspro-
biert (Foto privat). Nachdem die alte Seilbahn schon vor 
Jahren abgebaut werden musste, hat der Bauhof nun das 
neue Gerät angeschafft und aufstellen lassen. Rund 14.500 
Euro investierte die Stadt in diese schöne Neuerung. Zu-
dem wurden Anfang September auch neue Geräte auf dem 
Spielplatz Körnerstraße montiert und in Dürrengerbisdorf 
entstand – auf Wunsch der Einwohner – ebenfalls ein klei-
ner Spielplatz mit Rutsche.

Limbacher Kunsterzieher zeigt seine Werke auf 
dem Schloss
Eine neue Sonderausstellung wurde am 29. August auf 
Schloss Wolkenburg eröffnet. Gezeigt werden nicht nur 
zahlreiche Werke von Volker Bokum, der viele Jahre an 
der Pestalozzischule als Kunsterzieher tätig war. Bewun-
dert werden können zudem Mineralien aus der Sammlung 
Herbert Wolf – unter ihnen viele einheimische Exemplare. 
Zu sehen ist die Schau täglich außer montags von 14 bis 
17 Uhr. Mehr zur gut besuchten Eröffnung in der nächsten 
Ausgabe.
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Seit 1. August gibt es in der Stadtver-
waltung eine Klimaschutzmanage-

Neue Managerin hat Klima-
schutz und Energieeinsparung 
im Auge

Die besten Feuerwehrsportler Sach-
sens kämpften am 24. August beim 
Sachsen-Cup des Landesfeuerwehr-
verbandes im Waldstadion um die 
Qualifikation zur Deutschen Meister-
schaft im kommenden Jahr. Insge-
samt 17 Mannschaften, unter ihnen 
zwei Frauenteams, traten in der Dis-
ziplin Löschangriff (Foto oben) gegen-
einander an.
Unter ihnen auch das Wettkampfteam 
der Ortsfeuerwehr Bräunsdorf (Foto 
rechts), die die Veranstaltung nach 
Limbach-Oberfrohna geholt hatten. 
Zusätzlich zum Löschangriff konnte 
im Stadion auch der Wettkampf über 
100 Meter Hindernisbahn durchge-
führt werden. Bei letzterem trat auch 
Ortswehrleiter Silvio Pester mit sechs 
seiner Kameraden an. Am erfolg-
reichsten von ihnen war Robin Weiß, 

Sachsens Feuerwehrsportler trafen sich im 
Waldstadion

der mit 19,40 Sekunden Bestzeit den 
vierten Platz belegte. Beim Löschan-
griff mussten die Bräunsdorfer mit 
dem siebenten Platz zufrieden sein. 
Trotz schnellem Lauf brauchten sie 
etwas zu lange, um das Wasser in den 
Behälter zu spritzen. Aber es trennten 
sie mit einer Bestzeit von 24,92 nur gut 
zwei Sekunden vom Erstplatzierten 
FFW Beckwitz, bei dem das rote Licht 
nach nur 22,28 Sekunden aufleuch-
tete. „Wir sind zufrieden mit der Ver-
anstaltung und waren nicht schlecht, 
wenn man bedenkt, dass die Kame-
raden schon den ganzen Vormittag 
mit dem Aufbau im Waldstadion be-
schäftigt waren“, betonte Silvio Pester. 
Zum ersten Mal wurde in diesem Jahr 
auch eine Nachwuchswertung durch-
geführt, an der sich eine Mannschaft 
beteiligte.

rin, die über einen Projektträger und 
den Freistaat Sachsen gefördert wird. 
Daniela Roßberg, die zuvor als Bau-
technikern bei Architekturbüros und 
Bauträgern tätig war und berufsbe-
gleitend ein Studium in der Baubio-
logie absolvierte, hat sich der neuen 
Aufgabe in der Verwaltung angenom-
men. Bedingt durch ihr persönliches 
Interesse am „gesunden“ Bauen hat 
sie sich für die Stelle beworben. Nun 
soll sie bei dem wichtigen Thema als 
Bindeglied zwischen Verwaltung und 
Wirtschaft sowie Bürgern tätig sein. 
Dabei spielen Klimaschutzkonzept, 
eea-Zertifizierung und Verkehrsent-
wicklungsplan eine große Rolle.
Zu ihren konkreten Aufgaben zählen 
unter anderem das Einsparen von 
Energie in den öffentlichen Gebäuden, 

aber auch bereits Beratung beim Bau 
und der Sanierung von Gebäuden aus 
energetischer Sicht.
Auch beim Radverkehr, den Themen 
E-Mobilität und Car-Sharing wird sie 
sich einbringen. „Wichtig ist hierbei 
die Vernetzung. So gab es bereits ge-
meinsam mit der TU Chemnitz, dem 
Fraunhofer Institut und dem Versor-
ger eins energie erste Kontakte mit 
den Unternehmen des Gewerbege-
biets Süd zur gegenseitigen Nutzung 
von Energie“, erklärte sie. Aber auch 
verschiedene Projekte mit Firmen 
oder zum Thema Radfahren kann sie 
sich vorstellen. Wichtige Punkte sind 
hierbei natürlich das Einsparen von 
Energie, was bekanntlich der Umwelt 
und dem Geldbeutel nutzt“, so die Kli-
maschutzmanagerin. 
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Pleißaer Feuerwehr öffnete Türen

Die Kameraden der Ortsfeuerwehr Pleißa präsentierten ihre 
Arbeit am 24. August – gemeinsam mit der Kreisjungtier-
schau des Rassekaninchenvereins. Bei strahlendem Son-
nenschein schauten viele große und kleine Feuerwehrfans 
vorbei und freuten sich über den Blick von der Drehleiter 
oder Rundfahrten mit dem Feuerwehrfahrzeug. Natürlich 
konnte auch die Technik in Augenschein genommen wer-
den (Foto oben).
Die Mitglieder der Jugendfeuerwehr demonstrierten beim 
Aufbau eines Löschangriffs ihr Können und die aktiven 
Kameraden führten eine Schauübung durch, bei der ein 
Wohnungsbrand simuliert wurde und eine Person über die 
Drehleiter gerettet werden musste. 

Jan Söhle von der Pleißaer Ortsfeuerwehr und Mitglied der 
Abteilung Historik beim Kreisfeuerwehrverband zeigte histo-
rische Technik, wie Helme und Strahlrohre. Vieles davon la-
gert im Gerätehaus und soll zukünftig in Vitrinen ausgestellt 
werden. Eine Leiter aus den 1930er Jahren wurde als Dauer-
leihgabe an das Feuerwehrmuseum in Glauchau gegeben.

Oberfrohnaer Wehr lud zum Gartenfest

Auch die Ortsfeuerwehr Oberfrohna lud am 24. August 
ein: Zum traditionellen Gartenfest rund um das Geräte-
haus an der Rußdorfer Straße. Highlight war die gemeinsa-
me Übung der Kinder- und Jugendfeuerwehr (Foto unten 
links). Diese wurden zu einem Brand in das benachbarte 
ehemalige Gerätehaus gerufen. Hier quoll bei ihrer Ankunft 
dichter Rauch aus einem der Tore. Fast so professionell wie 
die Großen retteten sie die eingeschlossenen Menschen 
(Foto unten), verhinderten die Explosion von gelagerten 
Propangasflachen und löschten den Brand. Gemeindeju-
gendwart Thomas Schmidt und Oberfrohnas Jugendwart 
Nico Brendel waren zu Recht stolz auf ihre Schützlinge. 
Neben Rundfahrten, Malstraße, Kinderschminken, Tombo-
la, Hüpfburg und Lampionumzug hatten kleine und große 
Besucher auch viel Spaß beim Schlauchkegeln. Hier muss-
te ein Schlauch so ausgerollt werden, dass alle Neune ge-
troffen werden. Das stellte auch so manchen altgedienten 
Kameraden vor große Herausforderungen. 

Mit 100 Jahren noch voller Elan und Humor

Voller Elan und Lebensfreude feierte Ruth Hofmann am 27. 
August ihren 100. Geburtstag. Oberbürgermeister Dr. Jes-
ko Vogel besuchte sie an ihrem Ehrentag (Foto) und über-
brachte ihr die besten Grüße der Stadt. Ihm und weiteren 
Gästen erzählte sie gerne aus ihrem Leben. Die rüstige 
Seniorin ist nach eigenen Worten „waschechte“ Chemnit-
zerin und hat viele Jahre in der Technischen Universität 
als Sekretärin gearbeitet. Nach der Wende war sie dann an 
der Hochschulbibliothek tätig, wo sie bis über ihren 70. Ge-
burtstag hinaus großen Spaß an ihrer Arbeit mit den Stu-
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Toller Sommer mit dem Jugendhaus

Der Sommer ist zu Ende und die Ferien sind leider schon 
lange vorbei. Die Aktionen und Angebote vom Jugendhaus 
in Rußdorf während der sechs Ferienwochen werden den 
teilnehmenden Kindern und Jugendlichen jedoch mit Si-
cherheit noch lange im Gedächtnis bleiben. Sie reichten 
vom Besuch des Kosmonautenzentrums in Chemnitz sowie 

denten hatte. Gern denkt sie an die gemeinsamen Wande-
rungen mit den damaligen Kollegen zurück. „Leider leben 
von den ehemals 25 Mitgliedern der Gruppe nur noch vier“, 
bedauert sie. Auch ihr zweiter Ehemann ist bereits 1980 
verstorben, der erste Partner fiel im zweiten Weltkrieg. Im-
mer wieder betonte sie schmunzelnd, dass „man sie da 
oben irgendwie vergessen habe“. Auf Wunsch ihrer heute 
81-jährigen Tochter, die in Oberfrohna lebt, sei sie 1996 
nach Limbach-Oberfrohna gezogen. Von ihrer Wohnung 
im Wasserturmgebiet aus war sie viel unterwegs, oft bei 
Veranstaltungen der Volkssolidarität aktiv und auch regel-
mäßig mit dem Bus in Chemnitz. Sie freut sich, dass die 
Fahrer der Citybuslinie sie heute noch erkennen und ihr 
beim Vorbeifahren winken. „Mein Hausarzt aus Chemnitz 
hat mich auch zum Geburtstag angerufen“, erzählte sie. 
Seine Tabletten – zum Beispiel Weißdorn fürs Herz – hät-
ten sie so alt werden lassen. Zudem trinke sie mittags im-
mer einen Espresso zur Verdauung und versuche sich viel 
zu bewegen. Erstaunlich großen Anteil nimmt Ruth Hof-
mann am Stadtgeschehen und der Politik – das Parteien-
gezänk und Kriegsgeplänkel verabscheue sie zu tiefst, be-
richtete sie dem Oberbürgermeister. An der Stadt gefalle ihr 
alles, besonders der Stadtpark sei sehr schön. Nur zu viele 
Autos seien heutzutage unterwegs. Ins Schwärmen gerät 
sie, wenn sie über ihr neues Zuhause erzählt. Seit letztem 
Jahr lebt sie in der Seniorenresidenz „Am Rittergut“, wo sie 
sich bestens aufgeholt fühle. „Die Schwestern sind prima, 
das Essen mehr als reichlich und durch die vielen Beschäf-
tigungsangebote kommt keine Langeweile auf. Wir können 
doch froh sein, dass wir das alles noch erleben dürfen“, ist 
sie überzeugt. Das Schlimmste sei für sie, wenn Menschen 
sich hängen lassen, deshalb habe sie schon morgens einen 
flotten Spruch für ihre Mitbewohner auf den Lippen. 

der Landesgartenschau in Frankenberg; über das Erfahren 
und Üben „ritterlicher Tugenden“ auf der Burg Scharfen-
stein; die wiederholte Austragung des „Mega-Kicker-Tur-
niers“ am Jugendhaus; über Paddelspaß auf der Talsperre 
Kriebstein bis hin zur Flughafentour auf dem Airport Leip-
zig-Halle und zu einer Fahrt in die Westernstadt „Wild East 
Town“  (Foto rechts unten, Marion Jerouschek) nach Zwi-
ckau. Traditionell und sehr begehrt startete diesmal in der 
vierten Ferienwoche unsere dreitägige Abenteuertour (Foto 
links unten, Ines Hertrampf), welche die fast 20 Kids in die-
sem Jahr in Richtung der Burg Rabenstein führte. „Ach so, 
nicht weit.“ – mag mancher gedacht haben. Aber weit ge-
fehlt… Die Abenteuer, spannenden Erlebnisse, sportlichen 
und kulturellen Highlights erwarteten die Truppe in der 
herrlichen Natur und Landschaft der Fränkischen Schweiz 
rund um die namensgleiche Burg. Verbunden mit einer 
Geschichte und dem Auftrag, den Hochzeitsschmuck der 
Burgherrentochter – von den „bösen“ Raben gestohlen – 
wieder zu erretten, spielte eine Falknerei (mit Flugshow) 
eine wichtige Rolle, mussten die Teilnehmer eine heraus-
fordernde Kajaktour im Flusstal der Wiesente absolvieren, 
eine weitere urige Ritterburg „Rabeneck“ sowie eine große 
Tropfsteinhöhle mit echtem Bärenskelett erkunden. Ganz 
abgesehen von der Nachtwanderung, die die Kinder zu-
sätzlich auf eine Mutprobe stellte und deren Herzklopfen 
einkalkulierte. Die Freude war groß, als am Ende der Tour 
der „gerettete“ Hochzeitsschmuck des Burgfräuleins an den 
Burgvogt von Rabenstein im Rahmen einer tollen Führung 
durch die gräflichen Gemächer zurück überreicht werden 
konnte!
Die Kids jedenfalls (und auch die Betreuer vom Förderver-
ein für offene Jugendarbeit) hatten beim Unterwegssein 
viel Spaß, keine Minute Langeweile und werden sich hof-
fentlich noch sehr lange an die erlebnisreichen Ferientage 
erinnern.	 Ines Hertrampf

Alpaka-Geburt als besonderes Ferienerlebnis
Ein ganz besonderes Erlebnis hatten die Ferienkinder des 
Bona Vita-Hortes Heinrichstraße bei einem von der Tier-
parkschule organisierten Ausflug am 17. Juli. Während des 
Spaziergangs mit Alpakas bekam eines der Tiere plötzlich 
Wehen und brachte vor den Augen der Kinder ein kleines 
Fohlen zur Welt. Schnell wurde ein Tierpfleger dazu geholt, 
der das Kleine dann vorsichtig in seine Jacke gewickelt zu-
rück in den Park brachte. Die Kinder waren natürlich sehr 
beeindruckt und freuten sich, dass ihnen das Tierparkteam 
dann auch die Taufe „ihres“ Schützlings ermöglichte. Am 
20. August war es dann so weit und das possierliche Tier 
bekam einen Schwapp Wasser über den Kopf (Foto Sei-
te 10) und den Namen Fee. Mittlerweile können sich die 

weiter auf Seite 10
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Thilo Schwarm, stellv. Fachbereichsleiter Ordnungsangele-
genheiten, Jana Berger, die Leiterin des Langenberger Tier-
heims und Susanne Hempel, Vorsitzende des Trägervereins  
(Mitte), bei der Übergabe der Sachspende anlässlich des Tier-
heimfestes. Die Stadtverwaltung Limbach-Oberfrohna arbei-
tet seit Jahren eng mit dem Tierheim zusammen und bringt 
unter anderem Fundtiere dort unter.

„Buchstabensalat“ und „Spiele aus aller Welt“
Ferienveranstaltungen in der Stadtbibliothek 

Für die Sommerferien 
hatten die Mitarbei-
terinnen der Stadt- 
bibliothek wieder ver-
schiedene Veranstal-
tungen vorbereitet, zu 
denen die Hortkinder 
eingeladen waren. 
So reisten die Ferien-
kinder um die Welt, 
um zu erkunden, mit 
welchen Spielen sich 
die Kinder in ver-
schiedenen Ländern 
vergnügen. Von Kon-
tinent zu Kontinent 
gab es Neues zu ent-
decken, doch einige 
Spiele ähneln sich 
auch und begeistern 

Bei einem in Japan beliebten Spiel 
werden zwei Kindern die Augen 
verbunden und sie müssen Ohren, 
Augen, Nase und Mund an der 
richtigen Stelle auf die Umrisse ei-
nes Gesichtes legen. Das kann sehr 
lustig aussehen, doch den meisten 
gelang es wunderbar. 

Eine Geheimschrift mit einem 
Küchenalphabet? Ja, das geht 
- mit Zutaten und Gewürzen 
von Anis bis Zimt lassen sich 
Worte legen. Für die Hortkin-
der war das ein Kinderspiel! 

auch heutzutage manche 
Worte, wenn Buchstaben 
fehlen oder verwechselt 
werden. Und was passiert, 
wenn ein Dieb Buchsta-
ben klaut – und sie dann 
an falscher Stelle wieder in 
die Worte setzt? Nun, dann 
wird es ein lustiger Buch-
stabensalat!
Insgesamt 134 Kinder nah-
men mit ihren Erzieherin-
nen an sieben Veranstal-
tungen teil. Anschließend 
hatten sie die Möglichkeit, 
sich in der Bibliothek an-
zumelden und in Ruhe zu 
stöbern. Die Ausleihe ist für 
Kinder bis 16 Jahre kosten-
los.

Neue Ortsvorsteher und Stellvertreter gewählt
Bei der Kommunalwahl im Mai wurden auch die Ort-
schaftsräte neu gewählt. Zu deren konstituierenden Sit-
zungen wurden durch die Gremien nun Ortsvorsteher und 
Stellvertreter neu gewählt.

Ortschaftsrat Pleißa am 14. August
Ortsvorsteher:
Holger Schmeißer (FW)	 4 Stimmen
Michael Nessmann (CDU)	 3 Stimmen
Stellvertreter:
1. Marco Löbel (CDU)

AUS UNSEREN ORTSTEILEN

Stadt unterstützt Tierheim

Kinder in vielen Ländern. Am besten gefiel den Hortkin-
dern, dass sie manches gleich ausprobieren konnten. Da-
bei war Geschicklichkeit und Aufmerksamkeit gefragt und 
auch der Spaß kam nicht zu kurz. 
Eine Entdeckungsreise durch das ABC und die Geschich-
te der Schrift führte die Hortkinder nach Peru zur Knoten-
schrift der Maya und ins alte Ägypten, wo die Hieroglyphen 
entwickelt wurden. Doch ebenso schwer zu entziffern sind 

Be- sucher an drei Alpakajungen erfreuen, außerdem sind 
Barbados-Schafe (Foto unten) in den Kleintierbauernhof 
eingezogen.
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UNSERE KITAS UND SCHULEN

Freies Evangelisches Limbacher Schulzentrum 
(FELS) feierlich eröffnet
Es war ein bewegender Tag... Anfangs Vision, Idee, Wunsch 
– nun Realität und Grund zur Freude! Vor reichlich fünf 
Jahren begann die Schulgründungsinitiative mit einem 
Team von sieben Personen, die 2016 den Evangelischen 
Schulverein Limbach-Oberfrohna e.V. gründeten. Mittler-
weile sind nicht nur Vereinsmitglieder dazu gekommen, 
sondern auch ein riesengroßer Helfer- und Unterstützer-
kreis. So konnte 2018 die ehemalige Artiseda-Fabrik er-
worben werden. Diese wird in den nächsten Jahren saniert 
– als endgültiger Standort des FELS. Bis dahin nutzen wir 
das Gebäude der früheren Wasserturmschule als Über-
gangsobjekt.
Am 18. August wurde das Freie Evangelische Limbacher 
Schulzentrum feierlich eröffnet. Während des Eröffnungs-
gottesdienstes in der komplett gefüllten Stadtkirche (Foto) 
mit Frank Heinrich (MdB) wurden die 21 Oberschüler, 14 
Gymnasiasten und das Lehrerkollegium eingesegnet. An-
schließend gab es auf dem Schulgelände ein Fest mit allen 
Schülern, Eltern, Lehrern und Freunden. 
Für uns ist es Zeit, Danke zu sagen!

(Foto: Tobias Veit)

Nicole Fröhner
im Namen des Evangelischen Schulvereins

Limbach-Oberfrohna e.V.

Am 1. Juli fand der Aktionstag von „Genial Sozial“ sach-
senweit statt. „Genial Sozial“ ist ein Projekt der sächsischen 
Jugendstiftung, bei dem die Schüler für einen Tag die 
Schulbank gegen einen bezahlten Arbeitsplatz tauschen. 
Sie suchen sich im Vorfeld selbstständig eine Arbeit, ver-
einbaren mit dem Arbeitgeber die Arbeitszeit, die Tätig-
keit und den Lohn. Die Aktion basiert auf Freiwilligkeit. 
Der erarbeitete Lohn kommt verschiedenen Projekten in 
Deutschland sowie ärmeren Ländern zugute. Von unserer 
Schule beteiligten sich 92 Schüler der Klassen 7 bis 9 und 
erwirtschafteten 2050,96 Euro - Super!  Aber auch unsere 
beiden 5. Klassen waren an diesem Tag nicht untätig. Sie 
trafen sich früh am Feriendorf „Hoher Hain“ und befreiten 
das Gelände von diversem Unrat. Ein großes Dankeschön 
an alle beteiligten und engagierten Schüler. 

Mirko Deißner, Praxisberater Berufsorientierung

Genial Sozial
Oberschüler erarbeiteten über 2000 Euro

2. Yves Tetzner (Freie Wähler)

Ortschaftsrat Wolkenburg-Kaufungen am 26. August
Ortsvorsteher:
Annett Groh (FW)	 4 Stimmen
Reinhard Iser (CDU)	 2 Stimmen
Stellvertreter:
1. Philipp Kühn (Freie Wähler)
2. Andreas Schlag (CDU)

Ortschaftsrat Kändler am 28. August
Ortsvorsteher:
Marlies Pfeiffer (FW)	 5 Ja-Stimmen / 1 Enthaltung
Stellvertreter:
1. Ina Klemm (CDU)
2. Matthias Kurth (FW)

Ortschaftsrat Bräunsdorf am 29. August
Ortsvorsteher:
Silvio Pester (CDU)	 6 Stimmen
Stellvertreter:
Joachim Dost (CDU)

Unser Dank gilt Gott, der alles so gefügt und in den letzten 
Jahren unzählige Wunder getan hat! Ebenso danken wir 
auch allen Helfern, die uns in den letzten Monaten tat-
kräftig unterstützt haben! Ein besonderer Dank auch an 
alle, die mit Glückwünschen, Geschenken, Spenden und 
Gebeten an uns gedacht haben! Und nicht zuletzt ein Dan-
keschön für die gute Zusammenarbeit mit allen Ämtern, 
Behörden und der Stadtverwaltung Limbach-Oberfrohna.
Kontakt: Freies Evangelisches Limbacher Schulzentrum
Staatlich genehmigte Ersatzschule –
Oberschule und Gymnasium
Heinrich-Mauersberger-Ring 13,
09212 Limbach-Oberfrohna
www.fels-schule.de, Tel: 03722/8203600,
E-Mail: kontakt@fels-schule.de

Seit Beginn des neuen Schuljahres sind morgens wieder 
Schulweghelfer im Einsatz. An der Ampel vor der Goe-
the-Grundschule helfen zwei Frauen (Foto) den Kindern 
über die Straße. Zudem sind am Fußgängerüberweg auf 
der Albert-Einstein-Straße und vor der Gerhart-Haupt-
mann-Grundschule drei weitere Schulweghelfer vor Ort. 
Sie zeigen besonders den ABC-Schützen, wie man sicher 
die Straße überquert. Ziel ist es, dass diese das nach den 
acht Wochen des Helfer-Einsatzes selbstständig und sicher 
bewältigen. Organisiert werden die Schulweghelfer über 
den Bereich Prävention der Stadtverwaltung. Zusätzlich 
bekamen die Eltern der Erstklässler über die Schulen Infor-
mationen zur Sicherheit – unter anderem mit einem Plan 
auf dem ein sicherer Schulweg empfohlen wird.

Schulweghelfer im Einsatz
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Große Augen machten die Schulanfänger der Rußdorfer 
Grundschule „Thomas-Müntzer“ am 20. August als plötz-
lich enviaM-Maskottchen „Kilowattchen“ (Foto oben) in 
ihrem Klassenzimmer stand. Und dann noch in Begleitung 
von Oberbürgermeister Dr. Jesko Vogel und Reginald Fuchs, 
enviaM-Kommunalbetreuer (im Foto unten zu sehen). Sie 
hatten für jedes Kind ein Hausaufgabenheft im Gepäck, das 
auch an vielen anderen Schulen im Versorgungsgebiet ver-
teilt wurde und bei den Kindern gut ankam.

Praktische Geschenke für die Schulanfänger

Das Stadtoberhaupt hatte zudem das „Kleine Tierpark-
buch“ mitgebracht und überreichte es an die Mädchen und 
Jungen der Klassen 1a und 1b. „Und wenn ihr heute nach 
Hause kommt, lasst ihr euch von euren Eltern gleich die 
Geschichte vorlesen“, animierte er die Knirpse. Denn die 
Leseförderung der Kinder, liegt ihm seit Jahren sehr am 
Herzen - deshalb unterstützt die Stadt auch die Lesepa-
ten, die regelmäßig an den Schulen zu Gast sind. Auch in 
diesem Jahr ließ es sich Oberbürgermeister Dr. Jesko Vo-
gel nicht nehmen, jede Grundschule zu besuchen und das 
Buchgeschenk der Stadt persönlich an die Erstklässler zu 
übergeben. Vom Landkreis gab es zudem eine Zuckertüte, 
unter anderem mit Taschenlampe und Reflektorbändern 
für einen sicheren Schulweg, die bei den Knirpsen natür-
lich auch gut ankam.

bis hin zur Erzeugung von Pharmazeutika ist für jeden et-
was dabei. Außerdem wird am 28. September, dem Zeit-
sprungtag, die Geschichte der Industriekultur zum Leben 
erweckt. Verschiedene Stadtführungen und Museen zeigen 
Industriekultur aus einer ganz neuen Perspektive. 

In Limbach-Oberfrohna beteiligen sich folgende Unterneh-
men und Institutionen:
Spätschicht 27. September:
Aumann Limbach-Oberfrohna GmbH,
Werksbesichtigungen 16 bis 19 Uhr
Warema Sonnenschutztechnik GmbH,
Werksbesichtigungen 14:30 bis 20:30 Uhr
Für die Führungen ist eine Anmeldung unter der unten ge-
nannten Website erforderlich!
Zeitsprungtag 28. September:
Esche-Museum: Führung zu den Orten der Sonderausstel-
lung „... hat Weltniveau“ Wirkschule & Malimo. 1869/1949 
- zwei Jubiläen für Limbach-Oberfrohna im Stadtgebiet 
(siehe unten)
Mehr Infos über alle Teilnehmer: www.zeitsprungland.de/ 
tagederindustriekultur

UNSERE VERANSTALTUNGEN

Das Esche-Museum lädt ein
Vortragsgespräch „Malimo“ mit Zeitzeugen

Kultur und Brauchtum bewahren
Die Kreisgruppe der Ost-und Westpreußen Limbach-Ober-
frohna bereitet einen Höhepunkt im Veranstaltungsjahr 
vor. Am 21. September ab 14 Uhr feiern wir das Erntedank-
fest im großen Saal des Esche-Museums. Die Erntekrone 
sowie Geräte aus alter Zeit bilden den historischen Rah-
men. Fleißige Hände haben die Ausgestaltung vorbereitet. 
Es wird ein vielseitiges Programm geben. Jung und Alt ge-
stalten es gemeinsam. Besonders freuen wir uns wieder, 
dass der gemischte Chor aus Langenberg das Programm 
bereichert. Auch Hausmacher-Wurst ist wieder im Ange-
bot. Wir laden alle Mitglieder, Freunde und Gäste herzlich 
ein.	 Der Vorstand

Tage der Industriekultur gehen in die dritte Runde
Vom 27. bis 29. September steht in der Region Chem-
nitz-Zwickau erneut alles im Zeichen der Tage der Indust-
riekultur. Neben Zeitsprüngen in die Vergangenheit bieten 
verschiedene Unternehmen zur Spätschicht die Möglich-
keit, hinter die Kulissen der modernen Produktionsstätten 
zu schauen und die Reise in die Gegenwart der Industrie-
kultur fortzusetzen. Von der Werkzeugherstellung der Au-
tomobilzulieferer über die Verarbeitung von Lebensmitteln 

Am 19. September findet um 
19 Uhr im Esche-Saal ein Vor-
tragsgespräch mit Zeitzeugen 
zum Thema „Malimo“ statt. 
Unter anderem wird Peter 
Zeisberg auf die technische 
Entwicklung, die Visionen und 
die Hürden der neuen Techno-
logie und auf persönliche Be-
gegnungen mit dem Erfinder 

zurückblicken. Als besonderer Gast wird Lisa Mauersber-
ger, die Witwe von Heinrich Mauersberger begrüßt. Wei-
tere Beiträge von Zeitzeugen sind jederzeit willkommen, 
für Fragen im Vorfeld stehen wir gerne zur Verfügung. Der 
Eintritt ist frei, um eine Spende wird gebeten. 
Zeitumstellung! – Spazieren Sie ein Stück durch die Ge-
schichte von Limbach-Oberfrohna
Zum Zeitsprungtag des Zeitsprunglandes  Zwickau  fin-
den am 28. September zwei Führungen der besonderen 
Art statt. Im Esche-Museum können Sie 14 Uhr in der 
Ausstellung „… hat Weltniveau! Wirkschule & Malimo“ 
mehr erfahren über die Zeit vor 150 und vor 70 Jahren. 
Was hat es auf sich mit diesen beiden Jubiläen, an die 
sich zwei Erfolgsgeschichten „Made in Limbach-Ober-
frohna“ knüpfen? Anschließend, gegen 14:45 Uhr, gibt es 
einen geführten Stadtspaziergang zu den Orten des Ge-
schehens, die mit den beiden Ereignissen zu tun hatten.
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Großer Endspurt beim Kindersprint

Der „Kindersprint“ unter der Schirmherrschaft der Stadt 
mit Oberbürgermeister Dr. Jesko Vogel besucht rund 700 
Grundschüler an fünf Grundschulen aus Limbach-Ober-
frohna und Umgebung. Die Kinder lernen dabei den com-
putergestützten Laufparcours kennen. Spielerisch werden 
die kleinen Sprinter dabei an die Herausforderungen eines 
sportlichen Wettbewerbs herangeführt und unter den An-
feuerungsrufen der Klassenkameraden wird jeder Schüler 
zu seinen Höchstleistungen animiert. Auch Kinder, die bis-
her sportlich kaum aktiv sind, haben sehr viel Spaß und 
sammeln dabei auf spielerische Art psychologisch wertvol-
le Erfahrungen und eigene Erfolgserlebnisse.
Nach den Vorrunden in den Grundschulen folgt am 28. 
September ab 10 Uhr der große Endspurt im Autohaus Lohs 
an der Kreuzeiche 8. Am „Kindersprint“-Endspurt können 
alle Grundschulkinder teilnehmen, auch aus Grundschu-
len, die nicht an den Vorrunden teilnehmen konnten.
Auch alle Familien und Freunde sind herzlich willkom-
men, um ihre Sprösslinge zu motivieren und anzufeuern. 
Die Unterstützung ist wichtig, denn für viele Jungen und 
Mädchen ist dies der erste öffentliche Sportwettkampf 
überhaupt und damit ein prägendes Ereignis.Der Endspurt 
im Autohaus Lohs hält auch noch weitere Attraktionen 
bereit. Die Feuerwehr Limbach-Oberfrohna, örtliche Sport-

vereine sowie ein namhafter Fahrradhersteller der Region 
werden sich präsentieren.	 Pressemitteilung

51. Oldtimerrallye „Rund um den Rochlitzer Berg“ 
führt auch durch L.-O.

Am Samstag, dem 28. September startet die 51. Oldtimer-
rallye „Rund um den Rochlitzer Berg“. Die Strecke führt ab 
10 Uhr von Rochlitz über Biesern, Wechselburg, Göhren, 
Cossen, Burgstädt, Hartmannsdorf und Limbach nach Plei-
ßa. Dabei fahren die historischen Fahrzeuge über die Burg-
städter Straße in die Stadt ein und biegen am Rathaus auf 
die Chemnitzer Straße ab. Von dort aus geht es über die 
Hohensteiner Straße weiter nach Pleißa, wo gegen 12 Uhr 
im Gewerbegebiet Pleißa West eine Rast geplant ist. Nach 
der Stärkung starten sie Richtung Meinsdorf und fahren 
über Rußdorf, Oberfrohna, Kaufungen und Wolkenburg, 
um dann über Thierbach; Penig, Arnsdorf; Lunzenau, Gö-
ritzhain und Kolkau mit Zielankunft in Rochlitz.
Organisiert wird die Rallye vom Oldtimer-Club Rochlitz e.V. 
und dem  ADAC. Wie der Vereinsvorsitzende Sven Heinig 
informiert, werden rund 150 Teilnehmer erwartet, die die 
80 Kilometer lange Wegstrecke unter ihre Pneus nehmen. 
Dabei wird so mancher Zwischenstopp eingelegt, wo die 
Akteure anspruchsvolle Sonderprüfungen zu meistern ha-
ben. Mehr Informationen in der nächsten Ausgabe des 
„Stadtspiegels“

Foto: Verein
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Hoffest in Uhlsdorf

Am 14. September lädt der Guidohof in Uhlsdorf wieder 
zum Hoffest ein. Silke Lucht (im Bild mit ihren Kindern) 
wird dieses Jahr als alleinige Inhaberin das Hoffest eröff-
nen. Eine herausfordernde Zeit liegt hinter ihr und ihrem 
Team und nun freuen sich alle auf ein paar schöne Stun-
den Geselligkeit, Bio-Leckereien, Musik und Spaß für Jung 
und Alt. Auf der Bühne können wir dieses Jahr um 17 Uhr 
„Triple Trouble“ ankündigen - eine Band aus Dresden, die 
die Musik von Welt in Taschenformat verpackt hat. Für die 
Jüngsten macht sich wieder Puppenspieler Frank Schen-
ke zu uns auf den Weg. In seinem Gepäck bringt er „Der 
Schuster und die Wichtelmänner“ mit. Ein ganz entzücken-
des Stück, das 15 und 16.30 Uhr gezeigt wird. Paule und 
Olli spielen wieder sanfte Töne auf unserer Kaffeewiese. 
Das wird ein gemütlicher Nachmittag mit beschaulichem 
Schlendern über unseren kleinen Markt. Ihre Kinder kön-
nen sich schminken lassen und basteln. Ein schönes Er-
lebnis jedes Jahr sind die selbst zu belegenden Pizzen, die 
wir für unsere Gäste in den Ofen schieben. Das Genießen 
überlassen wir wieder ihnen. Ausdauer braucht es beim 
Knüppelteigkuchen am offenen Lagerfeuer. Es ist wirklich 
für jeden etwas dabei: Reiten, Treckerrundfahrt, Hofrund-
gang, Kräuterwanderung, Bogenschießen, Hüpfburg.

Text und Foto: Yvonne Nietsch, Guidohof-Team

Senioren-Kreis organisiert Vortrag 
über „Straftaten zum Nachteil älterer Menschen“

September um 15 Uhr im Kirchgemeindezentrum, An der 
Stadtkirche 5, über das Thema „Straftaten zum Nachteil äl-
terer Menschen“ informiert, um diese vor aktuellen Tricks 
und Betrügereien zu schützen. 
Einer dieser Tricks, der sogenannte Enkeltrick ist eine be-
sonders hinterhältige Form des Betrugs, der für Opfer oft 
existenzielle Folgen haben kann. Sie können dadurch hohe 
Geldbeträge verlieren oder sogar um Ihre Lebensersparnis-
se gebracht werden.  Auf diese Weise haben Enkeltrick-Be-
trüger in der Vergangenheit bereits hohe Geldbeträge er-
beutet.
Mit den Worten „Rate mal, wer hier spricht“ oder ähnlichen 
Formulierungen rufen Betrüger bei meist älteren und al-
lein lebenden Personen an, geben sich als Verwandte, En-
kel oder auch gute Bekannte aus und bitten kurzfristig um 
Bargeld. Als Grund wird ein finanzieller Engpass oder eine 
Notlage vorgetäuscht, beispielsweise ein Unfall, ein Auto- 
oder Computerkauf. Die Lage wird immer äußerst dringlich 
dargestellt. Oft werden die Betroffenen durch wiederholte 
Anrufe unter Druck gesetzt. Sobald das Opfer zahlen will, 
wird ein Bote angekündigt, der das Geld abholt. 
Der Vortrag der Präventionsstelle des Polizeidirektion Zwi-
ckau geht neben diesem Thema auch auf andere derzeit 
praktizierte hinterhältige Betrügereien ein. Nach dem 
45-minütigen Vortrag haben die Besucher die Möglichkeit, 
allseits interessierende Fragen zur Verbrechensvorbeugung 
an den Referenten, Kriminalhauptmeister Volker Flemig, 
zu richten.

Familientag lockt in die Innenstadt
Auch in diesem Jahr laden Händler und Stadtverwaltung 
am 14. September wieder zum Familientag mit Bauern-
markt ein. In der gesamten Innenstadt – von der Helenen-
straße über den Johannisplatz bis zur Hechinger Straße 
herrscht ab 9 Uhr reges Treiben (siehe auch Plakat Seite 
15). Flyer mit Programm und allen wichtigen Informatio-
nen erhalten alle Gäste am Veranstaltungstag am Stand der 
Stadtinformation (Johannisplatz/Parkplatz Albertstraße), 
beziehungsweise werden diese auch im Festgebiet verteilt.
Aus diesem Grund werden an dem Tag ab 6 Uhr einige 
Straßen in der Innenstadt gesperrt. Auch das Parken wird 
dort nicht erlaubt sein. In den umliegenden Bereichen ste-
hen jedoch genügend Parkmöglichkeiten für Anwohner 
und Gäste zur Verfügung.

Nachdem der Arbeitskreis Senioren der Stadt Lim-
bach-Oberfrohna im März dieses Jahres einen Vortrag zum 
Thema Versorgungs- und Arztbedarf im Landkreis Zwickau 
organisierte, wird nun erneut ein kostenloser Vortrag an-
geboten. In Zusammenarbeit mit dem Ansprechpartner 
für Prävention in der Polizeidirektion Zwickau soll am 23. 

MITTEILUNGEN DER
POLIZEIDIREKTION ZWICKAU

Einbruch in Schreibwarenladen 
In der Zeit vom 22. August 8:20 Uhr und 23. August 6:55 
Uhr drangen unbekannte Täter in noch unbekannter Weise 
in ein Schreibwarengeschäft an der Helenenstraße ein. 
Sie durchsuchten die Räumlichkeiten und entwendeten 
Bargeld sowie Postsendungen eines Versanddienstleisters. 
Der Sachschaden blieb gering.
Der entstandene Diebstahlschaden kann noch nicht ge-
schätzt werden. Wer die Einbrecher bemerkt hat oder Hin-
weise auf ihre Identität geben kann, wendet sich bitte an 
das Polizeirevier Glauchau, Telefon 03763/640.
Fahrrad gestohlen 
Zwischen 28. August, 14:30 Uhr und 29. August, 5:15 Uhr 
entwendeten Unbekannte ein Fahrrad, das in einem Fahr-
radständer Am Tor abgestellt war. An dem silberfarbenen 
Mountainbike der Marke „Cannondale Scalpel 3“ war eine 
sogenannte Einarmschwinge verbaut. Das Fahrrad hatte 
einen Wert von rund 1.000 Euro. Zeugen, welche die Tat be-
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Mit einem halben Liter Blut Leben retten
Informationen und alle Termine zur Blutspende erhalten 
Sie unter www.blutspende.de (bitte das jeweilige Bundes-
land anklicken) oder über das Servicetelefon 0800 11 949 
11 (kostenlos). 
nächste Möglichkeit zur Blutspende:
am Freitag, den 27. September, von 16 bis 19 Uhr, in der 
Feuerwache Pleißa, Pleißenbachstraße 93a.

Begegnungsstätte lädt ein
Die Begegnungsstätte der Volkssolidarität im Wasser-
turm-Wohngebiet lädt regelmäßig zu verschiedenen Ver-
anstaltungen ein. Unter anderem gibt es viermal im Jahr 
einen Ausflug ins Thermalbad nach Bad Schlema. Der 
nächste Termin dafür wäre der 5. November ab 8 Uhr. Ge-
fahren wird mit dem Bus und der Ausflug endet nach zirka 
zwei Stunden Badbesuch mit einem gemeinsamen Mit-
tagessen im Landgasthof „Zum Bären“ in Lauter-Berns-
bach. Wer gerne mitfahren möchte, kann sich unter Tele-
fon: 03722-93625 oder 0162-6371507 bei der Leiterin der 
Begegnungsstätte Heike Richter anmelden. Zudem fin-
det am 25. September ab 14 Uhr ein Herbstfest im Hotel 
„Lay-Haus“ statt. Zu diesem laden die Ortsgruppen Nord 
und Oberfrohna/Wasserturm herzlich ein. Für gute Unter-
haltung sorgt Herr Koltermann mit seinen Puppen. Eine 
Anmeldung ist nicht nötig und auch neue Gesichter sind 
gerne willkommen.

Die 18. FINA World Masters Championships
in Gwangju 2019

KURZ BERICHTET

An gleicher Stelle, wie 
auch vor wenigen Ta-
gen die weltbesten 
Schwimmer ihre Welt-
meisterschaften aus-
getragen haben und 
wo der Magdeburger 
Florian Wellbrock zwei 
WM-Titel (im Freiwas-
serschwimmen über 
10 km und 1.500 m 
Freistil) für Deutsch-
land erringen konn-
te, wurden ab dem 5. 
August die Weltmeis-
terschaften der Mas-
ters im Schwimmen, 
Wasserball, Synchron-

schwimmen und Turmspringen austragen. Die Schwim-
mer stiegen ab dem 9. August in das Geschehen ein. Die 
Farben des Schwimmsport- und Tauchsportvereins Lim-
bach-Oberfrohna (STV L.-O.) vertraten in diesem Jahr Rose-
lore Vetterlein (AK 70), Günter Schmeißer (AK 75) und Kers-
tin Brandt (AK 55). Dabei startete Roselore über 50 und 100 
m Brust, Günter über 50, 100 und 200 m Brust und Kerstin 
hatte mit Starts über 50 und 100 m Brust sowie Freistil das 
umfangreichste Programm der drei zu absolvieren. Günter 
Schmeißer (Foto) konnte in diesem Jahr als erster Schwim-
mer vom STV L.-O. erfolgreich aufs Treppchen steigen. Er 
erkämpfte sich über die Distanzen 50 und 200 m Brust 
jeweils eine Bronzemedaille. Die beiden Damen konnten 
ihre Wettkämpfe mit Plätzen im Mittelfeld erfolgreich ab-
solvieren.	

Text und Foto: Frauke Günther

Die Rassekaninchenzüchter des Vereins S416 Pleißa hatten 
anlässlich ihres 111-jährigen Bestehens wieder zu einer 
Kreistierjungschau eingeladen. Sie richteten diese am 24. 
August für den gesamten Stadtverband Chemnitz aus, zu 
dem sie traditionell gehören. 11 Vereine beteiligten sich an 
der Veranstaltung und somit waren 274 Tiere in 46 ver-
schiedenen Rassen und Farbenschlägen zu sehen. Bewer-
tet wurden diese von Preisrichtern aus Bayern. An dem Tag 
zeigte sich auch wieder, wie gut die Pleißaer zusammen-
halten. Da die Turnhalle noch im Bau ist, waren die Züch-
ter auf den Platz neben der Feuerwache ausgewichten und 
stellten ihre Tiere in einem Zelt aus. Die Pleißaer Feuer-
wehr richtete gleichzeitig ihren „Tag der offenen Tür“ aus 
und somit konnten sich die zahlreichen Besucher über ein 
breites Angebot freuen. „Als Vorsitzender des Heimatver-
eins freue ich mich besonders über die gute Zusammenar-
beit – Kaninchenzüchter und Feuerwehr gemeinsam habe 
ich noch nie irgendwo gehört und es ist schon gigantisch, 
dass es so was in Pleißa gibt“, betonte Michael Nessmann.

Als zweiter ehrenamtlicher Stellvertreter des Oberbürgermeis-
ters eröffnete Stadtrat Enrico Fitzner (rechts) die Kreistier-
jungschau. Dirk Wohlgemuth und Mathias Heidrich (links) 
vom ausrichtenden Verein freuten sich gemeinsam mit Mas-
kottchen „Hasi“ über die Bewertung ihrer Tiere als höchste, 
beziehungsweise zweithöchste Zuchtgruppe.

Ein tolles Team: Zum wiederholten Mal richteten die Pleißaer 
Kaninchenzüchter die Kreistierjungschau aus.

Pleißaer Kaninchenzüchter stellten aus

UNSERE VEREINE

obachtet haben und Hinweise auf die Täter oder zum Ver-
bleib des Fahrrades geben können, werden gebeten, sich 
im Polizeirevier in Glauchau zu melden, Telefon 03763/640.
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WIR GRATULIEREN

Am Dienstag, den 17. September lädt der NABU-Regional-
verband Erzgebirgsvorland zu seinem nächsten Vortrag in 
den Gasthof Rußdorf, Waldenburger Str. 150 ein. Dr. Peter 
Hofmann präsentiert den zweiten Teil seiner Spanienreise 
vom April 2017. Er zeigt Aufnahmen aus dem Nationalpark 
„Donana“ an der spanischen Atlantikküste. In den Maris-
men (Marschlandschaften) beobachtete und filmte er die 
mannigfaltige Vogelwelt, wie zum Beispiel Flamingos, ver-
schiedene Reiherarten, Sichler, Weißkopfruderenten und 
Brachschwalben. Interessant war auch eine Exkursion in 
die Dünenlandschaft an der Atlantikküste. Bilder vom Be-
such der schönen spanischen Stadt Sevilla, mit ihren im-
posanten Bauwerken wie Kathedrale und Königspalast Al-
cazar und Aufnahmen einer farbenfrohen Flamenco-Show 
runden den Vortrag ab. Beginn ist um 19 Uhr, der Eintritt 
ist frei.	 Thomas Polster

Vortrag Spanienreise

Kostenfreie Angebote für Angehörige 
psychisch erkrankter Menschen 
Eine psychische  Erkrankung  trifft  niemals  nur  den  kran-
ken  Menschen  allein, sondern immer  auch  die  unmit-
telbaren  Angehörigen. Familien,  Partner  und  Freunde  
erleben durch die Erkrankung oft unbekannte und verun-
sichernde Situationen. 
„Wir nehmen uns Zeit für Sie, für Ihre Ängste und Sorgen.“ 

Gesprächsgruppe für Angehörige von Demenzkranken 
Termine 2. Halbjahr 2019 – ohne Anmeldung 
Einladung zum Erfahrungsaustausch und zur fachlichen 
Beratung für Angehörige von Demenzkranken. Es trifft sich 
eine „offene“ Gesprächsgruppe unter fachlicher Leitung 
von Mitarbeitern des Klinikums. 
Termin: Jeden dritten Dienstag im Monat um 17 Uhr
2019: 17.09., 15.10., 19.11., 17.12. 
Ort: Klinik für Psychiatrie (Haus 6) am Rudolf Virchow Kli-
nikum Glauchau, 2. OG / E 2-59 (Anbau), 
Virchowstraße 18, 08371 Glauchau 
Kontakt: Telefon: 03763 / 43 – 1800
psychiatrie@klinikum-glauchau.de 

Gesprächsgruppe für Angehörige psychisch erkrankter 
Menschen  
– ohne Anmeldung 
 Termin: jeden 1. Mittwoch im Monat, 17 bis 19 Uhr 
Ort: Tagesklinik Glauchau (Haus 7) am Rudolf Virchow Kli-
nikum Glauchau 

Virchowstraße 18, 08371 Glauchau 
Kontakt: Für Rückfragen stehen Fr. Glöckner und Fr. Ham-
mer gern zur Verfügung. 
Telefon: 03763/43-1870 

Sprechstunde für Angehörige psychisch erkrankter Men-
schen  
– persönliche Beratung / mit Anmeldung 
Termin: jeden Montag, 15.30-16.30 Uhr 
Ort: Klinik für Psychiatrie (Haus 6) am Rudolf Virchow Kli-
nikum Glauchau 
Virchowstraße 18, 08371 Glauchau 
Kontakt:  Voranmeldung per Telefon 03763 / 43-1824  
oder E-Mail psychiatrie@klinikum-glauchau.de

Tina Schulz, Rudolf Virchow Klinikum Glauchau

Von Mai bis August feierten folgende Seniorinnen und 
Senioren in Limbach-Oberfrohna Geburtstag (Abgedruckt 
werden alle 70., 75., 80., 85., 90. und 95. Jubiläen. Ab dem 
100. Geburtstag erfolgt die Gratulation dann jährlich.):

in Limbach:
05. Juni	 Monika Schmitt	 70 Jahre
06. Juni	 Dietrich Donner	 80 Jahre
12. Juni	 Johannes Lordieck	 90 Jahre
20. Juni	 Anita Robbert	 80 Jahre
16. Juli	 Ewald Rudolph	 85 Jahre
09. August	 Vera Bisalski	 80 Jahre
31. August	 Brigitte Gertig	 70 Jahre

Sonnenbad lädt noch ein
Bei schönem Wetter hat das Freibad noch täglich ab 12 Uhr 
geöffnet. Abschluss der Saison ist das Hundeschwimmen 
am 21. und 22. September (siehe Plakat)
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in Oberfrohna:
07. Juni	 Dr. Klaus Lungwitz	 80 Jahre
in Pleißa:
03. August	 Marion Sroka	 70 Jahre
in Rußdorf:
15. Juli	 Heinz Hähle	 90 Jahre

Außerdem gratuliert der Oberbürgermeister zu folgenden 
Ehejubiläen (Abgedruckt werden alle 50., 55., 60., 65., 70. 
und 75. Hochzeitstage. Ab dem 76. Hochzeitstag erfolgt die 
Gratulation jährlich.):
in Limbach:
16. Mai	 Anita & Werner Robbert	 60. Hochzeitstag
01.August	 Monika & Dietrich Donner	 55. Hochzeitstag
23. August	 Heide-Rose & Bernd Sonntag	50. Hochzeitstag

Oberbürgermeister Dr. Jesko Vogel wünscht den Jubila-
ren alles erdenklich Gute, Gesundheit und Wohlergehen.
Wenn Ihr Jubiläum zukünftig auch im „Stadtspiegel“ ab-
gedruckt werden soll, füllen Sie bitte das in der nächsten 
Ausgabe abgedruckte Formular aus.

	 und Kindergottesdienst
Sonntag, 22. September
09:30 Uhr	 Sakramentsgottesdienst
	 und Kindergottesdienst
Kirche zu Pleißa
Pfarrer Herold	 Telefon: 93212
Sonntag, 15. September: 09.00 Uhr Sakramentsgottesdienst
Sonntag, 22. September: 09.00 Uhr Sakramentsgottesdienst
Evangelisch-Lutherische Kirchgemeinde
Wolkenburg-Kaufungen
Pfarrer Bilz	 Telefon: 037609/5344
Sonntag, 15. September
13.30 Uhr 	 Gottesdienst zu Erntedank Stadtkirche Penig
Sonntag, 22. September
10.30 Uhr 	 Erntedankgottesdienst
	 mit Kindergottesdienst in Kirche Kaufungen 
Freikirche der Siebenten-Tags-Adventisten
Limbach-Oberfrohna
Pastor Richter	 Telefon: 03727/9998377
jeden Samstag
09:00 Uhr 	 Bibelgespräch
10:30 Uhr 	 Predigt- und Kindergottesdienst
Evangelisch-Freikirchliche Gemeinde – Christuskapelle
Christoph Müller	 Telefon: 88022
Waldenburger Straße 5A
jeden Sonntag:	 10:00 Uhr Gottesdienst
	 und Kindergottesdienst
Lebenslicht - Christus im Zentrum
Werner Walter	 Telefon: 84262
jeden Sonntag:	 10:00 Uhr Gottesdienst
	 und Kindergottesdienst
Landeskirchliche Gemeinschaft
Thilo Dickert	Telefon: 84819
Pleißaer Straße 13c
jeder 1. Sonntag im Monat,
	 15 Uhr: Gemeinschaftsstunde
an jedem weiteren Sonntag,
	 19:30 Uhr: Gemeinschaftsstunde
Evangelisch-Kirchliche Gemeinschaft
Christine Konrad	Telefon: 403141
jeden Sonntag:
	 17:00 Uhr Gemeinschaftsstunde
	 für Jung und Alt
Neuapostolische Kirche
Gemeindevorsteher Markus Stephan, Telefon 4082911
jeden Sonntag: 10:00 Uhr Gottesdienst
God is good Gemeinde
Anett Kladrowa	 Telefon: 6056685
jeden Sonntag
15:30 Uhr	 Connect - Gemeinsam Gott erfahren
	 Albert-Einstein-Straße 24-26
Weitere Infos unter www.godisgood.eu.
Religionsgemeinschaft der Zeugen Jehovas
	 Telefon: 88512
Sonntag, 15. September
9.30 Uhr	 Vortrag: „Wie man Satans Schlingen meidet"
Sonntag, 22. September
9.30 Uhr	 Vortrag: „Bewahre die christliche Identität"

KIRCHLICHE TERMINE

Feiert mit uns!
Wir,  die  Evangelisch-Freikirchliche  Gemeinde  Lebens-
licht  (Lindenaustraße  1,  in  Limbach-Oberfrohna)  können  
dankbar auf  100  Jahre  Gemeindegeschichte  zurück  bli-
cken.  Das wollen wir mit einem Festwochenende vom 27. 
bis 29. September gemeinsam in der Stadt feiern! 
Programm: weiter Seite 20

Evangelische Allianz Limbach-Oberfrohna
„Suchet der Stadt Bestes“ - Gebet für L.-O.
jeden Donnerstag von 7:30 bis 8:00 Uhr
Christen aus den verschiedenen Gemeinden unserer Stadt 
treffen sich in der Brüdergemeinde, Lindenaustraße 1, 1.OG
Stadtkirche Limbach
Pfarrer Schubert	Telefon: 406981
Sonntag, 15. September
09:30 Uhr	 Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl
	 und Kindergottesdienst
Sonntag, 22. September
9:30 Uhr	 Neu Leben – der etwas andere Gottesdienst
	 und Kindergottesdienst
Lutherkirche Kändler
Pfarrer Vögler	 Telefon: 93393
Sonntag, 15. September
9:30 Uhr	 Predigtgottesdienst
	 und Kindergottesdienst
Sonntag, 22. September
09:30 Uhr	 Sakramentsgottesdienst
	 und Kindergottesdienst
Lutherkirche Oberfrohna
Pfarrerin Henze	 Telefon: 92832
Sonntag, 15. September
10:30 Uhr	 Sakramentsgottesdienst
	 und Kindergottesdienst
Sonntag, 22. September
10:00 Uhr	 Familiengottesdienst zum Erntedankfest
	 und Kirchweihfest
Johanniskirche Rußdorf
Pfarrer Schubert	Telefon: 95111
Sonntag, 15. September
09:00 Uhr	 Sakramentsgottesdienst
	 und Kindergottesdienst
Sonntag, 22. September
09:00 Uhr	 Sakramentsgottesdienst
	 und Kindergottesdienst
Kirche „Zum Guten Hirten“ Bräunsdorf
Pfarrer Schubert	Telefon: 93496
Sonntag, 15. September
10:00 Uhr	 Gottesdienst zum Erntedankfest
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Die Apotheken im Umland 
haben an folgenden Tagen Bereitschaftsdienst
12. September - Beethoven-Apotheke
Leipziger Str. 23b | Hartmannsdorf
13. September - Brücken-Apotheke
Brückenstr. 13 | Penig
14. September - Rosen-Apotheke
Frohnbachstr. 26 | L.-O.
15. September - Schwanen-Apotheke
Markt 14 | Burgstädt
16. September - Aesculap-Apotheke
Hauptstraße 28c | Kändler
17. September - Neue Paracelsus Apotheke
Leipziger Straße 9-11 | Hartmannsdorf
18. September - Neue Apotheke
Chemnitzer Straße 16 | L.-O.
19. September - Elefanten-Apotheke
Bahnhofstraße 5 | Burgstädt
20. September - Moritz-Apotheke
Moritzstraße 18 | L.-O.
21. September - Sonnen-Apotheke
Friedrich-Marschner-Str. 49 | Burgstädt
22. September - Kronen-Apotheke
Jägerstraße 9 | L.-O.
23. September - Mozart-Apotheke
Waldstraße 18 | Penig
24. September - Apotheke im Ärztehaus
Ludwig-Richter-Straße 10 | L.-O.
25. September - Beethoven-Apotheke
Leipziger Str. 23b | Hartmannsdorf
26. September - Brücken-Apotheke
Brückenstr. 13 | Penig
27. September - Rosen-Apotheke
Frohnbachstr. 26 | L.-O.
28. September - Schwanen-Apotheke
Markt 14 | Burgstädt
29. September - Aesculap-Apotheke
Hauptstraße 28c | Kändler

Ärztliche Bereitschaft in Limbach-Oberfrohna
(Limbach, Oberfrohna, Rußdorf, Bräunsdorf, Kändler und 
Pleißa, Wolkenburg, Kaufungen, Uhlsdorf, Dürrengerbis-
dorf):
Die deutschlandweit einheitliche und kostenlose zentrale 
Notrufnummer für den ärztlichen Bereitschaftsdienst ist: 
116 117. Unter dieser Nummer wird außerhalb der regulä-
ren Sprechzeiten der zuständige Bereitschaftsarzt vermit-
telt. 
Wichtig: bei schweren Unfällen und lebensbedrohlichen 
Zuständen muss nach wie vor der Notruf 112 gewählt wer-
den!

ÄRZTLICHE BEREITSCHAFT

APOTHEKENBEREITSCHAFT

Versöhnt
Neu leben – der etwas andere Gottesdienst in der 
Stadtkirche

Natürlich wünschen wir uns alle har-
monische Beziehungen. Doch egal, wie 
sehr wir uns auch bemühen, Konflikte 
und Streit lassen sich nicht völlig ver-
meiden. Wir sind einfach verschieden 
und vertreten deshalb unterschiedliche 
Positionen. Das ist völlig normal. Wenn 
dabei aber die Emotionen hochkochen, 
bleiben Kränkungen und Verletzungen 

auf beiden Seiten meistens nicht aus. Unausgesprochen 
und unbereinigt wird so das Miteinander vergiftet und Be-
ziehungen werden zerstört. Und was dann? Wer geht den 
ersten Schritt? Wie kann es gelingen, versöhnt zu leben - 
mit sich selbst, mit anderen und mit Gott?

„Versöhnt“ - unter diesem Thema steht am 22. September, 
um 9:30 Uhr der Gottesdienst „Neu leben“ in der Stadtkir-
che.
Sie sind herzlich eingeladen mit dabei zu sein. 
Für die Kinder gibt es ein eigenes Programm mit Rabe Rudi. 
Nach dem Gottesdienst steht im Gemeindezentrum ein Im-
biss bereit und es besteht die Möglichkeit, miteinander ins 
Gespräch zu kommen. 	 Kirchgemeinde Limbach-Kändler

Freitag, 27. September ab 18 Uhr 
„Grillabend in guter Nachbarschaft“ auf der Gemeinde- 
wiese, Chemnitzer Str. 5, mit Zeit, um uns besser kennen-
zulernen, für Gespräche, für Lachen, für leckeres Essen 
Samstag, 28. September, 14 bis 17.30 Uhr 
„Familienfest - worauf starke Familien bauen“ Gemeinde-
haus, Lindenaustraße 1, mit Zeit für Teamwork und Familie 
sein, einer Menge Spaß und Überraschungen
Sonntag, 29. September, 10.30 Uhr
„Festgottesdienst“ Parkschänke, Tierparkstr. 2, mit Kinder-
programm und einer Ausstellung zur Geschichte der Brü-
dergemeinden in Deutschland und Limbach 
Zu allen Veranstaltungen laden wir recht herzlich ein und 
freuen uns auf viele Besucher, die dieses Jubiläum mit 
uns feiern wollen! Weitere Informationen finden Sie unter: 
www.lebenslicht-limbach.de.	 Stefanie Schuster
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„Das Küchenparadies“
» mit Schlaf- und Wohnraumstudio «

Vollservice:
»	beste Beratung durch Fachpersonal
»	millimetergenaues Aufmaß in Ihrer Küche
»	tadelloser Einbau durch eigene Tischler
»	individuelle Anfertigung von Möbeln im eigenen Tischlerei-Meisterbetrieb
»	Innenausbau, Umzüge

Limbacher Möbelhaus GmbH | Wolkenburger Straße 23 | 09212 Limbach-Oberfrohna
Telefon: 0 37 22 · 9 22 48 | www.limbacher.kuechen.de

Zur stationären und ambulanten Betreuung der pfl egebedürftigen Bürger:

Zwickauer Straße 432 | 09117 Chemnitz
Telefon: 03 71 · 84 20 80 | Fax: 03 71 · 8 42 08 40

email: geschaeftsstelle@drk-chemnitzer-umland.de
www.drk-chemnitzer-umland.de

DRK-Sozialstation Limbach-Oberfrohna
Heinrich-Mauersberger-Ring 22

Telefon: 0 37 22 · 8 21 61 | Funk: 01 74 · 9 35 05 66
• Kranken- und Altenpfl ege in häuslicher Umgebung
• Urlaubspfl ege • Hilfe bei Behördenangelegenheiten

• hauswirtschaftliche Versorgung
• beratende Gespräche rund um die Gesundheit

• gute Zusammenarbeit mit den Hausärzten
email: sozialstation@drk-chemnitzer-umland.de

Pfl egedienstleiterin Frau Just
Sprechzeiten: täglich 7.00 - 15.00 Uhr oder nach telefonischer Vereinbarung

DRK-Ausbildungsstätte Limbach-Oberfrohna

Chemnitzer Straße 77
Telefon: 0 37 22 · 9 10 20 | Fax: 0 37 22 · 52 73 10
email: ausbildung@drk-chemnitzer-umland.de

Internet: www.drk-chemnitzer-umland.de
Kreisausbildungsleiter Herr Gerstenberger

Kleiderkammer

DRK-Pfl egeheim Limbach-Oberfrohna
„Das familiäre Haus“

Bernhardstraße 18 | 09212 Limbach-Oberfrohna
Telefon: 0 37 22 · 7 36 20

email: ph_limbach@drk-chemnitzer-umland.de
Heimleiterin Frau Holler; Pfl egedienstleiterin Frau Ratschinski

DRK-Pfl egeheim Taura
„Am Taurastein“

Mittweidaer Str. 29 | 09249 Taura
Telefon: 0 37 24 · 12 00

email: ph_taura@drk-chemnitzer-umland.de
Heimleiterin Frau Hagen-Häckel; Pfl egedienstleiterin Frau Matthes

• Erste Hilfe Grundkurs • Erste Hilfe Fortbildung • Erste Hilfe am Kind

Filiale Limbach-Oberfrohna 	
Hauptstr. 18		
09212 Limbach-Oberfrohna/Ortsteil Kändler		
03722 95516	

Orthopädie- & Schuhhaus Weiser

www.einweiserschritt.de

Mo-Fr:	 09.00 - 12.00 Uhr
Di-Do:	 14.30 - 18.00 Uhr

Öffnungszeiten: Meistersprechstunde:
Di:	 09.00 - 12.00 Uhr
Do:	 16.00 - 18.00 Uhr

· Orthopädische Maßschuhe

· Maßeinlagen für Alltag und Sport
· Bequemschuhe/Komfortschuhe auch für lose Einlagen

· Diabetiker-/Rheumatiker-Versorgung

Orthopädie-Schuhtechnik
Wohlfühlschuhe
Reparaturen

RAUMVERMIETUNG FÜR VERANSTALTUNGEN

Wetzelmühle, Untere Hauptstraße 79, 09264 Niederfrohna

Räumlichkeiten für Familien-, Vereins- und Firmenfeiern zu
vermieten | für bis zu 100 Personen | Geschirrausleihe

wetzelmuehle@selbsthilfe91.de | Tel. 0 37 22 / 94 97 34 | Fax: 0 37 22 / 40 65 15

Großer Endspurt im Autohaus Lohs
Samstag, den 28.09.2019 ab 10 Uhr 

Kreuzeiche 8 / 09212 Limbach-Oberfrohna

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
Ihr Team vom Autohaus Lohs

weitere Attraktionen: Feuerwehr Limbach-Oberfrohna,
örtliche Sportvereine sowie ein namhafter Fahrradhersteller der Region

alle Grundschulkinder
können teilnehmen

Familien und Freunde
sind herzlich willkommen
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Am 22. September gibt es in Limbach-Ober-
frohna wieder Grund zu feiern. Der Stadtpark wird 125 Jah-
re alt und der Amerika-Tierpark feiert sein 60-jähriges Jubi-
läum mit einem großen Kinderfest. An diesem Tag werden 
abwechslungsreiche Animationen und Präsentationen in 
Stadt- und Tierpark für Groß und Klein geboten.
Zum Kinderfest im Amerika-Tierpark erwartet die Gäste:
•	 Rodeo-Bullriding,
•	 große Hüpfburg,
•	 tolle Aktionsstände vom z.B. Tierparkförderverein,
	 und der Tierparkschule,
•	 Selfie-Box,
•	 Knüppelkuchen im Tipi,
•	 Blasrohrschießen mit Prof. Eulenberger,
•	 Führungen unserer Schüler-Tierparklotsen
•	 und vieles mehr

11.00 Uhr
begrüßt der Oberbürgermeister

alle kleinen und großen Gäste

im Pinguinkostüm
und löst seine Wette zur Sportabzeichentour ein!

Großes Fest zum Tierpark- und Stadtparkgeburtstag

Gärtnerei Zülchner

09212 Limbach-Oberfrohna
Marktsteig 74 (Zufahrt Elan-Tankstelle)
Telefon 03722 • 9 28 85
www.gärtnerei-zülchner.de

Anerkannter
Fachbetrieb seit 1925

• Kübelpflanzen winterfest

aktuell:
• Herbstzauber

• Heidewitzka

• frisches Gemüse
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Spiel, Spaß und Unterhaltung gibt es auch im Stadtpark 
zum 125. Geburtstag. Musikalisch erwartet unsere Be-
sucher Musik auf Rädern mit dem Universal Druckluft Or-
chester und natürlich unser Highlight auf der Freilichtbühne 
– das Musical-Programm vom "Studio WM" aus Chemnitz.
Für Aktion sorgen:
•	 ein 4 m Kletterberg,
•	 Spielparcour „Bunte Welt der Märchen“,
•	 Riesenseifenblasen,
•	 Bungee Trampolin,
•	 verschiedene Animationen,
•	 ein Heißluftballon mit begehbarer Hülle.

eine Zuckerwatte
für jedes Kind gratis Fotos Tierpark: J. Meurer | Stadtpark: K. Scholz

Vorbeischauen
lohnt sich!

Sehr zu empfehlen sind auch 10.00 
und 11.00 Uhr die Führungen 
(Treffpunk Springbrunnen) im 
Stadtpark, dort erfahren Sie viel In-
teressantes über unseren Park und 
dessen Geschichte. Für alle jun-
gen und jung gebliebenen haben 
sich der Arbeitskreis Jugend, der 
Jugendbeirat und das Berufliche 
Schulzentrum tolle Dinge einfallen 
lassen.
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Dreiraumwohnung mit Balkon im Erdgeschoss, 67,43 qm

Paul-Fritzsching-Straße 24

nach Abstimmung

Grundmiete: 412,00 €

Herbstbonus: 1 Grundmiete geschenkt

»

»

»

»

Bürogemeinschaft 
Rico Pfüller und Mirko Anke

Chemnitzer Straße 75
09212 Limbach-Oberfrohna

Telefon:	 0 37 22 · 40 89 0
Fax:	 0 37 22 · 408919

Für Sie geöffnet
Mo. bis Do.	 9 bis 18 Uhr
Fr.	 9 bis 16 Uhr

Generalvertreter
Rico Pfüller

Handy: 0173/3572338
Web: vertretung.allianz.de/rico.pfueller

Generalvertreter Mirko Anke
Fachwirt für Finanzberatung

Handy: 0162/2738865
Web: vertretung.allianz.de/mirko.anke
f: www.facebook.com/Allianz.Mirko.Anke

Sicherheit - Schutz für 
Hab und Gut
Unwetter, Einbrüche, Autodiebstähle 
und Datenmissbrauch können jeden 
treffen.

Wir helfen Ihnen, die finanziellen 
Folgen solcher Ereignisse 
abzusichern.

P	Schützt bei Schäden, die 	
	 durch Ihre Immobilie 
	 verursacht werden

P	Begleicht Schadenersatz 
	 und wehrt unberechtigte 
	 Forderungen ab

P	Individuelle Absicherung mit 
	 variablen Versicherungssummen

Eigentum verpflichtet

P	leistungsstarke Absicherung 
	 im Schadensfall

P	Neuwertentschädigung

P	Individueller Schutz durch
	 Zusatzbausteine

Hausratversicherung
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Telefon: 0 37 22 · 46 41 91
Querstraße 15 | 09212 Limbach-Oberfrohna

Am Sportplatz 13
09212 Limbach-O.

Tel: (03722) 69 86 703
www.die-gute-seele.net

Betreuungsleistung 
und Entlastung von 

Angehörigen

PAPIERKRAM-ZAUBERER 
Vervielfältigen - Drucken
- Schreibwaren - Postdienst
Körnerstraße 6  
09212 Limbach-O.

(03722) 5921478 

DIENSTLEISTUNG

Beratung · Verkauf · Service
Hausgeräte, 
Küchentechnik

Telefon: 0 37 22 · 40 31 84

im Gewerbegebiet 
Pleißa West

(0 37 22) 9 83 00

ANTEA
Bestattungshaus

in Limbach-Oberfrohna

Bachstraße in Limbach-Oberfrohna

 0 37 22 · 8 56 26

0 37 22 / 87 5 71

e.K.

BESTATTUNGEN

(0 37 22) 9 23 19

Ältestes privates Bestattungsinstitut
		  in Limbach-Oberfrohna

DACHTECHNIK

MIETWAGEN

bergmann.bus@aol.de

 Mietwagenbetrieb
Jan Bergmann OT Uhlsdorf
Te l :  01  52  ·  08  64  13  92

Krankenfahrten	 Schulbus,
Gelegenheitsfahrten

Telefon: 0 37 22 · 9 26 15
Sachsenstraße 16, 09212 Limbach-Oberfrohna

- Sonderanfertigung
- Umbau

Alles aus Holz vom Tischlermeister
und Tischlerei Uhlig

- Erneuerung
- Ergänzung

KÜCHEN/MÖBEL

Limbacher Möbelhaus GmbH  
mit Tischlerei

0 37 22 / 9 22 48
Wolkenburger Str. 23, 09212 Limbach-Oberfrohna

Neuanfertigungen, Innenausbau, Umzüge
bis 70% Abverkaufsrabatt für Ausstellungsstücke

NACHHILFE

 0174 3 58 05 97•'

Hier ist
 noch Platz

für Ih
re

Serviceanzeige.

G
H


